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PARACELSUS KLINIK REICHENBACH: 
Erweiterte Sprechzeiten des Paracelsus MVZ Gynäkologie 

Um eine schnellere Terminvergabe zu ermöglichen, bieten die Praxen für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe des Paracelsus Medizinischen Versor-
gungszentrums (MVZ) im Vogtland seit 01. Juli erweiterte Sprechstun-
denzeiten an.
Durch die Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Rumyana 
Borgodzhyska, wurden u.a. die Sprechzeiten im MVZ Reichenbach, Plau-
ensche Straße 37, erweitert. 
Die Praxis ist somit täglich besetzt. 
Die genauen Sprechzeiten finden Sie unter www.paracelsus-kliniken.de/
reichenbach -> MVZ. 
Termine können wie gewohnt innerhalb der Sprechzeiten direkt in den 
jeweiligen Praxen vereinbart werden. Weiterhin ist aber eine Terminver-
einbarung unter den zentralen Nummern 03765 54-2404 und 03765 54-
2415 möglich.

Foto: F. Enderlein, Paracelsus Kliniken

WIRTSCHAFT AKTUELL

Augenvorsorge mit 
augenärztlicher Auswertung

Ihr Optiker in Reichenbach

JETZT

NEU!

Markt 8 · 08468 Reichenbach · Tel.: 0 37 65 / 6 70 11

JETZT

NEU!

IHK CHEMNITZ, REGIONALKAMMER PLAUEN:

Sprechtage
Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Gründungsin-
teressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich.

Sprechtag Unternehmensnachfolge (auch virtuell möglich)
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Begleitung 
im Nachfolgeprozess
Freitag, 03. September, 09:00 bis 14:00 Uhr
Information und Anmeldung: Ines Damm, Tel. 03741 214-3200

Finanzierungssprechtag 
Donnerstag, 28. August, 07., 09. & 23. September, jeweils 09:00 bis 16:00 Uhr
Information und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310

Telefonsprechstunde für Förderung und Finanzierung
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogrammen für Unter-
nehmen und Existenzgründer
Montag, 20. September, 09:00 bis 12:00 Uhr
Information und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310

Sprechtag Digitalisierung (auch virtuell möglich)
Mittwoch, 15. September, 13:00 bis 15:00 Uhr
Information und Anmeldung: Gerd Andreas, Tel. 03741 214-3220

Existenzgründungsberatung: täglich, 08:00 bis 15:00 Uhr, telefo-
nisch oder persönlich, mit Terminvereinbarung, Kontakt: Yvonne Dölz,          
Tel. 03741 214-3301

Weiterbildung: 
Informationsveranstaltung Geprüfte(r) Wirtschaftsfachwirt(in)
15. September, 17:00 Uhr
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Unterrichtungen im Bewachungsgewerbe nach § 34a
20. bis 24. September

Basics für Ausbildungsbeauftragte 
09. September, 08:30 bis 15:30 Uhr

Ausbildung der Ausbilder (AdA)
Der nächste Vorbereitungslehrgang „Ausbildung der Ausbilder“ (AdA) be-
ginnt am 26. Oktober und dauert bis 17. Februar 2022, jeweils dienstags 
und donnerstags von 17:00 bis 20:15 Uhr

Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen, oder 
bei Frau Annett Weller, Tel.: 03741 214-3401.

BUNDESTAGSWAHL AM 26. SEPTEMBER 2021:
Hinweis an alle Wählerinnen und Wähler für die Wahl

zum 20. Deutschen Bundestag

Bis spätestens 05. September 2021 erhalten alle Wahlberechtigten der 
Stadt Reichenbach für die bevorstehende Bundestagswahl eine Wahlbe-
nachrichtigung. 
Die Wahlberechtigten erhalten erstmals einen Wahlbenachrichtigungs-
brief anstelle einer Wahlbenachrichtigungskarte. Der Briefumschlag ist 
mit einem entsprechenden Hinweis bedruckt. Bei dem Brief handelt es 
sich nicht um Werbepost.
Der Wahlbenachrichtigungsbrief enthält alle wichtigen Informationen 
zum jeweiligen Wahllokal und zur Beantragung von Briefwahlunterlagen. 

Der Wahlbenachrichtigungsbrief muss am Wahltag ins Wahllokal mitge-
bracht werden.
 
Auf Grund der aktuellen Corona-Pandemie wird empfohlen, vorrangig die 
Möglichkeit der Briefwahl zu nutzen.

ENERGIEEINSPARUNG GEHÖRT ZUM LEITBILD 
DER STADT REICHENBACH

Am 01. Juni 2017 begann die Arbeit des Energieteams der Stadtver-
waltung Reichenbach am Projekt „Energieeffizienznetzwerk sächsischer 
Kommunen II“. Zum Energieteam gehören der Energietechniker, ein Ener-
giecoach und der Energiemanager. Ziel der mit 80% von der Sächsischen 
Aufbaubank geförderten Maßnahme ist die Senkung der Energiekosten 
aller städtischen Gebäude.  

Durch die saena (Sächsische Energieagentur) wurde das Energieteam 
angeleitet. Begonnen wurde mit der Datenaufnahme aller städtischen 
Gebäude in Bezug auf den Jahresenergieverbrauch. Mit Hilfe des Gas-, 
Strom- und Wasserverbrauches der einzelnen städtischen Gebäude konn-
ten die größten Verbraucher ermittelt werden. In der Stadt Reichenbach 
sind das die Schulen und das Rathaus. Ziel ist es, durch Nutzersensi-
bilisierung und durch technische Maßnahmen eine Senkung des Ener-
gieverbrauches zu erreichen. Unter anderem wurden die Heizzeiten der 
einzelnen Heizkreise dem Nutzungsprofil angepasst. 

In 17 städtischen Gebäuden, die für 80% des Wärmeverbrauchs verant-
wortlich sind, wurden Erstbegehungen und Temperaturmessungen durch-
geführt.
In der Erstbegehung wird das betreffende Gebäude vom Keller bis zum 
Dachboden betrachtet und eine Dokumentation der technischen Daten 
erstellt. Die Temperaturmessungen werden an den Heizkreisen im Hei-
zungskeller und in den einzelnen Räumen durchgeführt. 
Nach Auswertung der Messdaten wurden Einsparpotentiale festgestellt. 
Weiterhin konnten durch Veränderungen der Heizzeiten sowie Einstellun-
gen an der Steuerung weitere Verbräuche gesenkt werden.
Auch beim Stromverbrauch wurden durch Nutzersensibilisierung und ver-
schiedener technischer Veränderungen und Einstellungen große Einspa-
rungen erzielt.
Insgesamt konnten in den Jahren 2017 bis 2020 fast 198.000 Euro Ener-
giekosten eingespart werden. Das bedeutet bei den CO2-Emissionen eine 
Reduzierung von 244 Tonnen.
Die größten Senkungspotentiale gab es im Goethe-Gymnasium in der 
Ackermannstraße.
Im Jahr 2020 konnte eine Einsparung der Energiekosten gegenüber dem 
Jahr 2019 von 10.400 Euro, das sind 23,9%, erzielt werden. Allerdings 
kann das Ergebnis pandemiebedingt nur eingeschränkt bewertet werden. 
Aufgrund der Corona-Pandemie wurde das Gymnasium am 16. März 2020 
geschlossen, am 20. April für die Prüfungsklassen wieder geöffnet und 
am 14. Dezember erneut geschlossen.

Um Nachhaltigkeit der Ergebnisse bei der Energieeinsparung zu erzie-
len, ist eine Verstetigung der Arbeiten erforderlich. Nur bei permanenter 
Überprüfung der monatlichen Verbrauchswerte und bei notwendigen Re-
aktionen auf Veränderungen der Rahmenbedingungen lassen sich gute 
Ergebnisse erzielen.

AUS DEM RATHAUS

Nachruf

Die Nachricht vom Tod von

Herrn Dr. Wolfgang Horlbeck, 
der nach langer, schwerer Krankheit verstarb,

hat uns tief erschüttert.
 

Durch seinen Tod verlieren wir einen Menschen, der sich mit seinem 
Wirken eine hohe Wertschätzung bei den Bürgerinnen und Bürgern 

der Stadt und über die Grenzen des Vogtlandes hinaus erwarb.
Sei es als musikalischer Leiter des Frauenchors, als Konzertdrama-
turg der Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach, als Initiator 
kultureller Veranstaltungen oder als Mitglied der Bürgerinitiative 
BITex – Dr. Wolfgang Horlbeck setzte Zeichen und wurde gehört.

 
Die Stadt Reichenbach hat einen engagierten Menschen verloren, 

Träger des Bundesverdienstkreuzes am Bande.
 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau und seinen Angehörigen.
 

Wir werden Dr. Wolfgang Horlbeck in Ehren gedenken.

 Raphael Kürzinger 
Oberbürgermeister der Stadt Reichenbach im Vogtland

Reichenbach, im August 2021
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us AUGUST - DIE RICHTIGE ZEIT, WEIHNACHTSBÄUME FÜR REICHENBACH ZU SUCHEN? JA.

Der Weihnachtsbaum für den Marktplatz im vorigen Jahr. Auch in diesem 
Jahr sollen in der Reichenbacher Innenstadt während der Advents- und 
Weihnachtszeit wieder schön gewachsene Weihnachtsbäume mit ihren 
Lichterketten für Weihnachtsstimmung sorgen.

Foto: H. Keßler

Für die Weihnachtszeit 2021 werden noch Bäume gesucht. Geschmückt 
werden wieder Bäume auf dem Rathausvorplatz, dem Postplatz und auf 
dem Mylauer Marktplatz. 

Die Bäume sollten aufgrund des Transportweges vorzugsweise aus dem 
Raum Reichenbach oder der näheren Umgebung kommen. 
Außerdem sollten sie gut gewachsen, mindestens 10 Meter und maximal 
15 Meter groß sein sowie einen dichten, konischen Wuchs ohne Fehlstel-
len aufweisen. Bevorzugt werden Tannen und Fichten.
Bedacht werden soll, dass zum Fällen der Bäume genügend Platz für 
einen Autokran und das Ladefahrzeug vorhanden sein muss. Auch Ober-
leitungen sollten nicht stören.

Wer der Stadtverwaltung seinen Baum anbieten möchte, kann sich bitte 
bis spätestens 15. Oktober 2021 bei Herrn Sven Keil, Abteilung Hoch-, 
Tiefbau, Öffentliche Einrichtungen, Tel. 03765 524-6530, melden.

Jeder Baum wird bis Ende Oktober begutachtet. Die Anbieter bekommen 
die Entscheidung nach Sichtung durch die Mitarbeiter des Bereiches Öf-
fentliche Einrichtungen mitgeteilt.
Ist ein Baum für gut befunden, wird er kurz vor Weihnachten fachgerecht 
gefällt und abtransportiert. 
Dem Eigentümer entstehen keine Kosten.

BEFRAGUNG ZUR FORTSCHREIBUNG DES INTEGRIERTEN STADTENTWICKLUNGSKONZEPTES –
Gestalten Sie die Zukunft von Reichenbach aktiv mit! – Fragebogen siehe Seiten 17/18!

Der Stadtrat der Stadt Reichenbach im Vogtland hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 05. Juli die Fortschreibung des Integrierten Stadtent-
wicklungskonzeptes – INSEK – Stand Mai 2011 beschlossen. Dazu hat der 
Stadtrat die KEM Kommunalentwicklung Mitteldeutschland GmbH mit der 
Konzepterstellung und -moderation beauftragt.

Die Fortschreibung erfolgt in zwei Phasen. Zurzeit befindet sich das Ver-
fahren in der ersten Phase, in der die Bürger und Bürgerinnen, Vereine, 
ausgewählte freie Träger, Unternehmen, die Ortschaftsräte und die Stadt-
ratsfraktionen zu ihren Anregungen befragt werden. Außerdem erfolgt 
eine verwaltungsinterne Abstimmung in Arbeitsgruppen.

Das INSEK integriert die Belange
- Städtebau, Wohnen, Denkmalpflege, Brachen
- Verkehr, technische Infrastruktur, Umwelt, Klima, Energie
- Wirtschaft, Arbeitsmarkt, Einzelhandel, Tourismus
- Kultur, Sport, Bildung, Erziehung, Soziales, Sicherheit

der Stadt Reichenbach und leitet daraus gemeinsame Handlungsschwer-
punkte und Zielkonzepte ab.
Dies ist notwendig, um für künftige Entwicklungen und Baumaßnahmen 
Fördergelder akquirieren zu können. Dies betrifft auch die Fachförderung.

Da ein INSEK eine Prognose aufstellt und auf ca. zehn Jahre ausgerichtet 
ist, muss dieses regelmäßig fortgeschrieben werden.
Dabei wird auch geprüft, ob bzw. wie die darin aufgeführten Handlungs-
schwerpunkte/Zielkonzepte umgesetzt werden konnten oder sich durch 
andere Entwicklungen neue Schwerpunkte entwickelt haben.

Das INSEK 2011 können Sie unter folgendem Link abrufen:
Stadtentwicklung - Reichenbach Vogtland (www.reichenbach-vogtland.de)

Die Beteiligung der Öffentlichkeit in der ersten Phase erfolgt mittels 
Fragebögen.
Daher bitten wir Sie, bis zum 30. September 2021 möglichst an der 
Online-Version der Befragung zum INSEK teilzu-
nehmen. Die Befragung finden Sie unter folgendem 
Link: https://www.surveymonkey.de/r/INSEK_Rei-
chenbach_Buerger_innen_Befragung

Alternativ können Sie auch folgenden QR-Code 
einscannen, um zur Befragung zu gelangen:
 
Falls Sie nicht die Online-Version ausfüllen möchten, finden Sie in der 
Mitte des Anzeigers einen gedruckten Fragebogen zum Ausfüllen. Bitte 
senden Sie den ausgefüllten Fragebogen bis zum 30. September 2021 
an das Bürgerbüro, Markt 7, 08468 Reichenbach, oder nutzen Sie die 
Briefkästen des Rathauses und der Ortsteilzentren zum Abgeben.
Die geschätzte Bearbeitungszeit für die Beantwortung des Fragebogens 
liegt bei etwa 15 Minuten. Gefragt sind Ihre Einschätzungen, Anregun-
gen und Vorschläge zu wichtigen städtischen Themen (u. a. Wohnsitua-
tion, Versorgungsangebote, Kultur/Freizeit, Verkehr).
Die Ergebnisse aller Befragungen werden wir aufgreifen und im Arbeits-
gruppenprozess diskutieren. Im Rahmen der INSEK-Fortschreibung ist 
zudem eine öffentliche Bürger- und Akteursversammlung voraussichtlich 
im ersten Quartal 2022 geplant. 
Wenn Sie Fragen zur Erstellung des Konzeptes haben bzw. sich weiter 
einbringen möchten, wenden Sie sich bitte an:

Frau Christin Voigt, Stadtentwicklung, Stadtplanung,
Telefon: 03765 524 6133, E-Mail: voigt.christin@reichenbach-vogtland.de Be
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BAUSTELLEN

Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum vom 24. Juli bis zum 20. August 2021

ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

Impressum:

Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die Creativ Werbung, 
Inhaber: Katrin Jaritz, Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel.: 03765 12401; E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind 
die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung Reichenbach im 
Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht. Die Redaktion 
behält sich vor, Beiträge zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, Markt 7, sowie im 
Bürgerbüro Außenstelle Mylau, Reichenbacher Straße 13, 
zur kostenlosen Mitnahme aus. Das Amtsblatt ist auch auf der 
Homepage der Stadt, www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/
aktuelles-aus-reichenbach/, veröffentlicht.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: Mittwoch, 01.09.2021
Erscheinung: Freitag,    17.09.2021
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BAUMAßNAHMEN DER DEUTSCHEN BAHN AN DER 
EISENBAHNUNTERFÜHRUNG FRIEDHOFSWEG

Noch bis zum 27. August 2021 finden an der Eisenbahnunterführung 
Friedhofsweg umfangreiche Baumaßnahmen an der Brücke statt.
Gearbeitet wird durchgehend, 24 Stunden lang.

Der Schienenstrang oberhalb der Brücke wird demontiert, freigelegt und 
abgedichtet. Danach wird der Oberbau neu aufgebaut.

Der Auftraggeber für die Arbeiten, die DB Bahnbau Gruppe GmbH mit 
Sitz in Dresden teilt mit, dass es im genannten Zeitraum zu Lärmbelästi-
gungen für die Anwohner kommen kann und bittet dafür um Verständnis.

DEUTSCHE TELEKOM TECHNIK GMBH:
MOBILFUNKSTANDORT BRUNN

Die Standortsuche für einen Mobilfunkstandort im Ortsteil Brunn begann 
bereits 2019. Die Standortfestlegung erfolgte 2021 auf einem privaten Flur-
stück, etwa 400 Meter entfernt von den nächstgelegenen Wohngebäuden. 
Der Mast wird als Stahlgittermast an der Dr.-Eckener-Straße in Höhe des 
Feldweges errichtet und soll 40 Meter hoch werden.
Die Antennen für das GSM-, LTE- und zukünftige 5G-Netz sind an der 
Mastspitze angebracht und werden den Mobilfunkempfang in den Ortsla-
gen Brunn und Reuth und entlang der Bahnlinie verbessern.
Die Telekom wird damit ihren Kunden in diesem Bereich eine moderne 
und hochwertige Mobilfunkversorgung anbieten können.

Für den Mobilfunk gelten in Deutschland Grenzwerte. Diese sind in der 
26. Verordnung zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (Verordnung über 
elektromagnetische Felder – 26. BImSchV) gesetzlich verankert. 
Die Einhaltung der Grenzwerte wird durch die Erteilung einer Standort-
bescheinigung (Betriebsgenehmigung) der Bundesnetzagentur bestätigt. 
Die Bundesnetzagentur prüft, ob die Grenzwerte eingehalten werden. 
Dies geschieht sowohl vor Inbetriebnahme einer Basisstation als auch 
unangemeldet während des Betriebs. 
Auch für diesen Standort wird die Telekom eine Standortbescheinigung 
der Bundesnetzagentur, in der Sicherheitsabstände für diesen Standort 
festgelegt werden, beantragen. 
Erfahrungsgemäß betragen diese etwa 15 bis 25 Meter in horizontale 
Richtung, und nur wenige Meter in vertikale Richtung, jeweils bezogen 
auf die Unterkante der Sendeantennen in 38 Meter Höhe. 

Der Gesundheitsschutz der Anwohner und aller Nutzer ist damit jederzeit 
gewährleistet.
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Der wachsende Anflug breitet sich schnell aus. Auch hier sind dauerhafte 
Pflegemaßnahmen erforderlich.
            
Der Wanderweg am Umsetzer in 
Obermylau war nicht mehr begeh-
bar, das Gras stand meterhoch. 
Durch Einsatz eines handgeführten 
Hochgrasmähers ist das Begehen 
des Weges wieder möglich.
Aufgrund der schnell wachsenden 
Vegetation entstehen oftmals solche 
begehbaren Tunnel.

REICHENBACHS WANDERWEGE SOLLEN WIEDER ZUM WANDERN EINLADEN – EIN SACHSTAND

Fo
rt

se
tz

un
g 

vo
n 

Se
it

e 
5 

– 
Ba

us
te

lle
n

vorher

vorher

nachher

nachher

Anfang Mai 2021 wurde im Auftrag der Stadtverwaltung mit der Aufarbei-
tung der Wanderwege begonnen.
Die Arbeitsaufgaben an diesem Projekt sind sehr umfangreich. Sie bein-
halten nicht nur die Reparatur von Bänken und das Markieren von Wegen, 
sondern sie erfordern auch das Ausschneiden von Gehölzen, das Befesti-
gen von Wegen und das Mähen der Wege.

Dieser Abschnitt des Wanderweges vom Karl-Marx-Ring zur Göltzschtal-
brücke war nicht mehr begehbar. Für Radfahrer wurde der Weg zur Ge-
fahr. Durch den Einbau von Frostschutz konnte hier Abhilfe geschaffen 
werden.

Durch den Rückschnitt von 
Gehölzen wurde das Felsma-
siv hinter dem Brückenbogen 
der GöLtzschtalbrücke wieder 
sichtbar. Fotos (7): U. Sörgel
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Aber nicht nur von außen zeigt der Bus, dass die Brücke auf dem Weg zum 
UNESCO-Weltkulturerbe ist, auch der Innenraum bietet viel Interessantes 
– vom Bushimmel, der aussieht als steht man in einem Brückenbogen bis 
hin zu Wissenswertem rund um das Viadukt. Mit Fragen wie „Wussten Sie 
schon, dass die Spannweite des Mittelbogens 30,87 Meter beträgt? oder 
die Göltzschtalbrücke aus vier Etagen besteht und die oberste 29 Gewölbe-
öffnungen aufweist?“... kann man sich die Zeit der Busfahrt gut vertreiben.

Fotos (5): H. Keßler
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FAHRENDER BOTSCHAFTER FÜR DIE GÖLTZSCHTALBRÜCKE ÜBERGEBEN –
DIESER BUS IST EIN ERLEBNIS!

STREIFLICHTER

Am 14. Juli wurde ein ganz individuell gestalteter PlusBus seiner Be-
stimmung übergeben. Ihn zieren die Göltzschtalbrücke, das Portrait vom 
Planer der Brücke, Johann Andreas Schubert und die Saxonia (1838 hatte 
Schubert diese als erste funktionierende Dampflokomotive in Deutsch-
land und auf dem europäischen Kontinent gebaut).
Damit würdigt die Busgestaltung des Verkehrsverbundes Vogtland die In-
novation in Bau und Technik sowie den Fortschritt in der Mobilität von 
Menschen und Gütern von damals und heute. 

V.l.n.r.: Sie waren bei der ersten Fahrt dabei: Landrat Rolf Keil, Oberbür-
germeister Raphael Kürzinger, Thomas Schwui vom Plauener Omnibus-
betrieb, Bundestagsabgeordnete Ivonne Magwas, Micha Leonhardt vom 
Verkehrsverbund Vogtland und Landtagsabgeordneter Stephan Hösl.
 

Information der Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH

Der Aufsichtsrat der Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH 
hat in seiner Sitzung am 22. Juni 2021 den Jahresabschluss 
2020 für die Gesellschaft festgestellt.

Gemäß § 15 Abs. 2 des Gesellschaftsvertrags ist der Stadtwerke 
Reichenbach/Vogtland GmbH nach § 322 HGB durch den 
Abschlussprüfer ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk für 
das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2020 erteilt 
worden. 

Die Unterlagen (Jahresabschluss und Lagebericht) liegen vom 
23. August 2021 bis einschließlich 3. September 2021 zu den 
Geschäftszeiten im Sekretariat der Gesellschaft, 08468 
Reichenbach im Vogtland, Roßplatz 13, öffentlich aus.

Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH

Lars Lange
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er STÄDTEPARTNERSCHAFT: AUSGETAUSCHT WIMMELBÜCHER & VOGTLANDSPIELE
UND ENDLICH WIEDER PERSÖNLICH GETROFFEN

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus  
Thomas Schneider  
GmbH
Zwickauer Straße 255 
08468 Reichenbach 
Tel. 03765 78440 
autohaus-thomas-schneider.de

T-Cross Style 1.0 TSI OPF 81 kW (110 PS) 
6-Gang-Schaltgetriebe
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: inner- 
orts 5,8 / außerorts 4,3 / kombiniert 4,8; 
CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 110
Ausstattung: „Air Care Climatronic“, 
LED-Scheinwerfer für Abblend- und Fern- 
licht, automatische Fahrlichtschaltung mit 
Tagfahrlicht, „Leaving home“-Funktion und 
manueller „Coming home“-Funktion, Einpark-
hilfe (Warnsignale bei Hindernissen im Front- 
und Heckbereich), „Air Care Climatronic“ u. v. m.
Lackierung: Ascotgrau

Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen 
Mehrpreis. Stand 07/2021. Änderungen und Irrtümer vor- 
behalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH,  
Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. 
Das Angebot gilt nur, solange der Vorrat reicht, und nur im 
Zeitraum vom 01.07.2021 bis 30.09.2021. Zwischenverkauf 
vorbehalten. Angebot für Privatkunden und gewerbliche  
Einzelabnehmer für ausgewählte Modelle, exkl. Werksabholung 
in der Autostadt Wolfsburg i. H. v. 500,00 €. Der Preis gilt nur 
bei Besitz eines Fahrzeugs einer Fremdmarke, ausgeschlos-
sen sind die Marken Audi, CUPRA, Porsche, SEAT und ŠKODA. 
Volkswagen und Volkswagen Nutzfahrzeuge erhalten eine 
verminderte Aktionsprämie. Das Altfahrzeug muss mindestens 
vier Monate auf den Käufer zugelassen sein. Es bedarf eines 
Identitätsnachweises. Das Altfahrzeug muss nicht in Zahlung 
gegeben werden. Weitere Informationen erhalten Sie bei uns. 

Leasingsonderzahlung:  2.500,00 €
Laufzeit:  36 Monate
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km
36 mtl. Leasingraten à  119,00 €1

 Voll alltagstauglich
Null alltäglich
 Der T-Cross Style

Jetzt einsteigen  
und lossparen

Aus der Partnerstadt Nordhorn kamen am 15. Juli Bürgermeister Thomas 
Berling (l.) und der Vorsitzende des Partnerschaftskomitees Nordhorns, 
Hans-Joachim Haming (2.v.l.), nach Reichenbach.
Nach einer herzlichen Begrüßung im Rathaus stellten Oberbürgermeister 
Raphael Kürzinger und Carmen Belger das Projekt Kältekompetenzzent-
rum Reichenbach vor.
Danach ging es in die Jürgen-Fuchs-Bibliothek. Für die Reichenbacher 
Bibliothek brachten die Nordhorner Gäste ein Wimmelbuch des Tierparks 
der Partnerstadt mit, in verschiedenen Größen – von XXL bis Mini. Über 
die Neuzugänge freute sich Bibliothekarin Alexandra Müller.
Die Reichenbacher hatten für die Bibliothek in Nordhorn regionale Spie-
le parat: das große Vogtlandspiel, das Monopoly des Vogtlandes sowie 
Kreuz und quer durchs Sachsenland. 
Im Besuchsprogramm ging es weiter mit einer Stadttour vom neuge-
stalteten Solbrigplatz über die Baustelle am Güterbahnhof, wo Teile 
des Kältekompetenzzentrums entstehen, bis zum neuen DRK-Bau an der 
Humboldtstraße.
Mittlerweile haben die Nordhorner Besucher die Spiele ihrer Bibliothek 
übergeben.                                         Fotos: D. Postler, (2): H. Keßler
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Eine Gesprächsrunde fand mit den beiden Ministerpräsidenten, der Bun-
destagsabgeordneten Yvonne Magwas, mit Jan Haußner, Leiter Anlagen- 
und Instandhaltungsmanagement der Deutschen Bahn AG, Jürgen Stritz-
ke, Bau-Ingenieur und Autor, der u.a. das Brückenbausymposium an der 
TU Dresden initiierte, sowie mit Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister 
der Stadt Reichenbach, statt.
Ministerpräsident Michael Kretschmer verkündete gleich zu Beginn: „Die 
Göltzschtalbrücke wird es. Wir schließen uns der Entscheidung der Ex-
perten an, die Göltzschtalbrücke auf den ersten Platz zu setzen und sie 
damit sicher als Empfehlung Sachsens an die Kultusministerkonferenz im 
Oktober weiterzuempfehlen.“
Moderator Andreas F. Rook führte durch das Programm.

Musikalisch begleitet wurde das Zusammenkommen an der Göltzschtalbrücke 
durch die Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach. Peter Maffay überrasch-
te passend zum Abend mit dem Lied „Über sieben Brücken musst du geh‘n.“

Spät am Abend wurde das Viadukt illuminiert. Die Brücke leuchtet nun 
jeden Abend, nach Einbruch der Dunkelheit, für vier Stunden.

Fotos (7). C. Steps

DAS WUNDER IM GÖLTZSCHTAL – JAHRESEMPFANG AN DER GÖLTZSCHALBRÜCKE

Am 15. Juli 1851, also vor 170 Jahren, fuhr der erste Zug über die 
Göltzschtalbrücke, die größte Ziegelsteinbrücke der Welt.                                 
Am 15. Juli 2021 fand ein gemeinsamer Jahresempfang der Städte Rei-
chenbach und Netzschkau am Fuße der Göltzschtalbrücke statt. 

Die beiden Gastgeber: Bürgermeister Mike Purfürst und Oberbürgermeis-
ter Raphael Kürzinger.

Dieser Tag stand ganz im Zeichen des Jahrestages des beeindruckenden 
Viadukts und der UNESCO-Welterbe-Bewerbung. Mit fast einhundert Bö-
gen in rötlicher Farbe überspannt die weltgrößte Ziegelsteinbrücke das Tal 
der Göltzsch und gilt als Wahrzeichen des Vogtlandes. Das Bauwerk aus 
mehr als 26 Millionen Ziegelsteinen soll noch mehr Aufmerksamkeit erhalten. 
Das Ziel: Das historische Viadukt 
soll UNESCO-Weltkulturerbe werden. 
Auf dem langen Weg dorthin hat die 
Brücke schon eine Expertenkom-
mission überzeugt. Zum Jahresemp-
fang waren die beiden Ministerprä-
sidenten der Freistaaten Thüringen 
und Sachsen, Bodo Ramelow und 
Michael Kretschmer, zu Gast (Foto). 

Im Gespräch v.l.n.r.: Landrat Rolf Keil, Ministerpräsident Michael Kretsch-
mer, Bürgermeister Mike Purfürst, Oberbürgermeister Raphael Kürzinger 
und Ministerpräsident Bodo Ramelow
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ENDLICH WIEDER! KULTUR ERLEBEN! 

Am 16. und 17. Juli begeisterte die Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach zum Kulturstart an der Göltzschtalbrücke mit Sounds of Hollywood.

Foto: H. Keßler
SPIELFREUDE

Mit richtig viel Spielfreude begeisterten die Reichenbacher Schalmeien-
kapelle am 18. Juli ihr Publikum im gut besuchten Stadtpark.

Foto: H. Keßler

GÖLTZSCHTALBRÜCKE AUF 0-EURO-SOUVENIRSCHEIN

Seit April 2015 gibt es 0-Euro-Souvenirscheine auf dem Markt. Seitdem 
haben bereits mehr als 1.000 Touristenziele europaweit ihren eigenen, 
individuellen 0-Euro-Souvenirschein. In Zusammenarbeit mit der franzö-
sischen Gelddruckerei hat Richard Faille den hochwertigen 0-Euro-Souve-
nirschein entwickelt. Die Scheine sind aus echtem Banknotenpapier und 
weisen die Merkmale eines realen Geldscheins auf, wie z. B. Sicherheits-
streifen, Wasserzeichen, Kupferstreifen, Simultouch, Hologramm und 
eine Seriennummer, welche bei jedem Schein einzigartig ist. 

Die 0-Euro-Souvenirscheine sind in der Tourist-Information, Markt 5, 
während der Öffnungszeiten (Di. 09:00 bis 13:00 und 14:00 bis 18:00 
Uhr, Mi. 09:00 bis13:00, Do. 09:00 bis 13:00 und 14:00 bis 18:00 Uhr, Fr. 
09:00 bis 13:00 Uhr, Sa. 09:00 bis 12:00 Uhr)

Die Tourist-Information Reichenbach bietet zwei Ausführungen des 
Göltzschtalbrücken-Scheines an. Ein Schein der Normalausgabe in 2.000 
Stück Auflage kostet 3 Euro, ein Schein der auf 1.000 Stück limitierten 
Anniversary-Edition „5 Jahre 0-Euro-Scheine“ kostet 4 Euro. Der Erlös 
soll in die künftige touristische Belebung der Brücke fließen.

FISCHFUTTERAUTOMAT IM PARK DER GENERATIONEN

Am Pink Pool im Angerviertel wurde ein Fischfutterautomat aufgestellt, 
damit nicht das sonst gern zum Füttern verwendete Toastbrot Fischlein 
und Seerosenteich schadet. In Zusammenarbeit mit einem Geschäft für 
Tierbedarf wurde das passende Pelletfutter ausgewählt. Für 10 Cent kann 
man das Futter am Automat erwerben. Leider wurde der Automat bereits 
kurz nach dem Aufstellen zerstört.

Foto: S. Keil
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DEMNÄCHST

03. September:

SPOT AN! EINWEIHUNG SOLBRIGPLATZ
Am 03. September wird 21:00 Uhr der Solbrigplatz nach seinem grund-
haften Ausbau offiziell eröffnet. 
Die Einweihung wird von tollen Lichtinstallationen begleitet.
Im Umfeld der Plastik „Jahrhundertschritt“ von Wolfgang Mattheuer wer-
den die Ziegelsteine der Stifter durch diese selbst eingesetzt.

Außerdem dankt die Wohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH (WOBA) 
den Firmen, die die Bauprojekte Solbrigplatz 6, 7 und 8 umsetzen bzw. 
umgesetzt haben.

Eröffnet werden an diesem Abend auch zwei Ausstellungen der Kunsthal-
le Vogtland an und in den Gebäuden Solbrigplatz 1 und 2.
„Mattheuer: Kunstobjekte: Vergangenheit. Gegenwart. Zukunft.“ und 
„Werke von Ursula Mattheuer-Neustädt & Wolfgang Mattheuer.“
Für Getränke ist gesorgt. Alle Reichenbacherinnen und Reichenbacher 
sind zur Platzeinweihung herzlich eingeladen!

Der Eintritt ist selbstverständlich frei!

04. September, ab 13:00 Uhr:

VOGTLÄNDISCHER KULTURSOMMER –
„HAPPY IN THE STREETS“

Bühnen wird es auf dem Solbrigplatz und auf dem Marktplatz geben. 
Außerdem gibt es verschiedene Aktionsorte im Stadtzentrum.

Solbrigplatz
HAPPENING-Bühne u.a. mit den Künstlern Marla & David Celia, ZAMI und 
Ostueckenberg, Ende gegen 22:00 Uhr

Weststraße
Klanginstallation von Peter Piek

Postplatz
Kurzfilmkino mit zwei unterschiedlichen Programmen, die in Kooperation 
mit dem Filmverband Sachsen e.V. gezeigt werden: Begonnen wird mit 
dem Kinder- und Jugendfilmfest „SCHLiNGEL“ – Tierisch kreativ
Mit den acht Kurzfilmen des Internationalen Filmfestivals SCHLiNGEL er-
zählen wir euch mutige und witzige Geschichten aus der Welt der Tiere, 
über ungewöhnliche Familien und darüber, neue Freunde zu finden. Die 
Filme haben eine Länge zwischen zwei und fünfzehn Minuten.

Im Programm SACHSOPHONIE wird ein Kurzfilmprogramm von sechs Fil-
men sächsischer Filmemacherinnen und Filmemacher gezeigt. Es sind Ge-
schichten voller Sehnsucht nach Sonne und Meer, düsterer und lichter Er-
innerungen, Reisen ins eigene ICH und wieder zurück; Geschichten über 
Konfrontation, Versöhnung und Freundschaft – inklusive einer zeitlosen 
Anleitung zur Partygestaltung … Die Filme haben eine Länge zwischen 
zwei und fünfunddreißig Minuten.

Mit dem Regisseur des namensgebenden Films „Sachsophonie“, Konstan-
tin Achmed Bürger und der im Film mitspielenden Schauspielerin Antonia 
Holfelder wird ein Gespräch über den Film stattfinden.

Kleinbühnen in der Innenstadt, z.B. Ecke Weinholdstaße/Zenkergasse, 
Zenkergasse, Zwickauer Straße/Feldgasse, Roßplatz/Bahnhofstraße
verschiedene Künstler, wie Schüler der Musikschule Vogtland, Selina 
Tulasoglu, Musiker der Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach, Neu-
berin-Ensemble Straßentheater, Straßentheater „Shakespeare on the 
Road“, Straßenmusiker

Marktstraße
Präsentation von Kindertagesstätten sowie der Kinder- und Jugendclubs, 
Bastelstraße, Aktion der Jürgen-Fuchs-Bibliothek

Marktplatz
buntes Programm, u.a. mit Blasmusik durch den Musikverein Mylau/
Reichenbach, den Netzschkauer Musikanten und der Schalmeienkapelle 
Reichenbach Vogtland
Moderation durch das Vogtland Radio
20:00 bis 24:00 Uhr beste Oldies gespielt von „The Golden Sixties Band“ 

Zahlreiche Händler der Innenstadt haben ihre Geschäfte für die Besucher 
an diesem Samstag länger geöffnet!

Eintritt frei!

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

„Happy In The Streets“ (HITS) ist ein Teilprojekt des Vogtländischen Kul-
tursommers und wird im Programm Kultursommer 2021 durch die Beauf-
tragte der Bundesregierung für Kultur und Medien (BKM) mit Mitteln aus 
NEUSTART KULTUR gefördert.
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08. September:

INFORMATIONSTAG SENIORENSICHERHEIT
FRISCHEMARKT AM 11. SEPTEMBER

AUF DEM POSTPLATZ

Unter dem Motto „Genial regional! - Leckerer Genuss von hier“ bieten 
Direktvermarkter und Händler von 09:00 bis 15:00 Uhr frische Waren 
auf dem Reichenbacher Postplatz an. Ob Käsespezialitäten oder Honig, 
leckeres Obst und Gemüse, frisch gepresste Säfte, Fleisch- und Wurst-
waren, kulinarische Gewürze, duftende Blumen und Pflanzen oder knus-
prige Backwaren - für jeden ist etwas dabei! 

18. September:

STADTFÜHRUNG DURCH DAS WOHNGEBIET
AN DER KIESGRUBE

Seit 170 Jahren rollen Züge zwischen Leipzig und Nürnberg über die 
Göltzschtalbrücke.
Obwohl Mylau durch seine Lage im Tal nicht unmittelbar davon profitier-
te, entwickelte sich die Industrie im 19. Jahrhundert so erfolgreich wie 
in den Nachbarstädten. Entlang der Göltzsch entstanden viele Fabriken. 
Der Ruf nach einer Nebenbahn wurde immer lauter, bis 1895 die Strecke 
nach Reichenbach und später nach Lengenfeld eröffnet wurde. Immer 
mehr Menschen zog es in die Stadt, aber wo sollten sie wohnen?
Kühne Baumeister schufen Wohnhäuser am Steilhang der Lambziger Stra-
ße bis hinauf zur Kiesgrube.
Curt Feiler baute seinen neuen „Typ Feiler“, ein Projekt zum sozialen 
Wohnungsbau der 1930-er Jahre.
Regina Möller vom Fremdenverkehrsverein „Nördliches Vogtland“ führt 
Sie durch das Wohnviertel am Lambziger Hang zwischen Netzschkauer 
Straße und der Gartenanlage an der ehemaligen Kiesgrube.

Treffpunkt . Kosten . Anmeldung
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Mühlgasse (Apotheke) in Mylau
Kosten: 2 Euro pro Person, Kinder unter 10 Jahren sind frei.
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Info & Anmeldung: unter Tel. 03765 69395 oder 
regina.moeller@ web.de (Regina Möller)
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Informationstag  
Seniorensicherheit 

Die geltenden Corona-Schutzbestimmungen sind zu beachten! 

Ein Gemeinschaftsprojekt der Verbraucherzentrale Auerbach, der Polizeidirektion Zwickau, der Weißer Ring e.V. Außen-

stelle Vogtland–Ost / Auerbach und des städtischen kriminalpräventiven Rates der Stadt Reichenbach im Vogtland. 

Mittwoch, 8. September 2021  

  10:00 - 12:00 Uhr  Verbraucherzentrale Auerbach 

         Plauensche Straße 7 in 08209 Auerbach 

 

  14:30 - 16:00 Uhr Rathaus Reichenbach 

             Ratssaal, Markt 1 in 08468 Reichenbach  

Themen:  
• Schutz vor Wohnungseinbrüchen 

• gute Nachbarschaft und Aufmerksamkeit im Wohnumfeld 

• Praxistipps zum Schutz vor Wohnungseinbrüchen 

• Einbruchschutz im Urlaub 

• Sicherheit im Kleingarten 

 

 Referent: PHM Markus Meichsner, Fachdienst  

    Prävention - Polizeiliche Beratung 

 
• Vorsicht bei Haustürgeschäften 

• „Enkeltrick“ 

• Handyeinstellungen im Ausland 

• Telefonverträge 

• Gewinnspiele  

• SPAM-Mails und andere Betrügereien 

• Schutz des Kontos vor unerwünschten Buchungen  

 

 Referentin:  Dipl.-Kauffrau Heike Teubner, Fachberaterin für Finanzdienst- 
     leistungen und Leiterin der Verbraucherzentrale Auerbach 
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HAUSHALTSSATZUNG DER STADT REICHENBACH IM VOGTLAND FÜR DIE HAUSHALTSJAHRE
2021 UND 2022

AMTLICHES

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der jeweils 
geltenden Fassung hat der Gemeinderat in der Sitzung am 03.05.2021 
folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1: Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2021 und 2022, der die für 
die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlun-
gen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird

2021 2022

im Ergebnishaushalt mit dem 

Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 39.186.850 EUR 38.951.020 EUR

Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 40.822.750 EUR 41.040.097 EUR

Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
(ordentliches Ergebnis) auf

-1.635.900 EUR -2.089.077 EUR

Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0 EUR 0 EUR

Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 EUR 0 EUR

Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
(Sonderergebnis) auf

0 EUR 0 EUR

Gesamtergebnis auf -1.635.900 EUR -2.089.077 EUR

Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen 
des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 

0 EUR 0 EUR

Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonder- 
ergebnisses aus Vorjahren auf

0 EUR 0 EUR

Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis 
mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 

1.635.900 EUR  2.089.077 EUR

Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit 
dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf

0 EUR 0 EUR

Veranschlagtes Gesamtergebnis auf 0 EUR 0 EUR

im Finanzhaushalt mit dem 

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  36.586.702 EUR  35.658.154 EUR

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 36.258.482 EUR 36.567.291 EUR

Zahlungsmittelüberschuss oder –bedarf aus laufender 
Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen
und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 

328.220 EUR  -909.137 EUR

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 6.549.450 EUR 5.234.500 EUR

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 8.748.650 EUR 7.501.050 EUR

Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -2.199.200 EUR -2.266.550 EUR

Finanzierungsmittelüberschuss oder –fehlbetrag als Saldo aus 
dem Zahlungsmittelüberschuss oder –fehlbetrag aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge 
der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 

-1.870.980 EUR -3.175.687 EUR

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 4.250.000 EUR 5.650.000 EUR

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 3.330.000 EUR 4.670.000 EUR

Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 920.000 EUR 980.000 EUR

Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf -950.980 EUR -2.195.687 EUR

festgesetzt.

2021 2022

auf 2.190.000 EUR 2.260.000 EUR

festgesetzt.

§ 2: Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird

§ 3: Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
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§ 4: Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leis-
tung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird
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2021 2022

auf 7.100.000 EUR 7.250.000 EUR

festgesetzt.

2021 2022

für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf

300 vom Hundert 300 vom Hundert

für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 410 vom Hundert 410 vom Hundert

für die Gewerbesteuer 400 vom Hundert 400 vom Hundert

2021 2022

418.798 EUR 455.233 EUR

§ 5: Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:

§ 6: Die gemäß § 8 Abs. 1 der Gemeinschaftsvereinbarung mit der 
Gemeinde Heinsdorfergrund erhebbare Umlage wird wie folgt fest-
gesetzt: 

§ 7: Auf die Aufstellung des Gesamtabschlusses für die Stadt Reichen-
bach im Vogtland wird für die Jahre 2021 und 2022 verzichtet.  

Ausgefertigt am 06.07.2021      
Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister

Für die vorstehende Haushaltssatzung der Stadt 
Reichenbach im Vogtland

für die Haushaltsjahre 2021/2022
wird mit Bescheid vom 25.06.2021 die rechtsaufsichtliche

Genehmigung erteilt. Der Bescheid enthält folgenden Tenor:

Das Landratsamt Vogtlandkreis erlässt hiermit folgenden 
Bescheid:

1. Die unter § 2 der Haushaltssatzung festgesetzten Gesamtbeträge der 
vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden in Höhe von 2.190.000 € für das Haus-
haltsjahr 2021 sowie in Höhe von 2.260.000 € für das Haushaltsjahr 
2022 rechtsaufsichtlich genehmigt.

2. Die Gesetzmäßigkeit des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes Kom-
munales Bestattungswesen Reichenbach im Vogtland wird bestätigt.

3. Eine beglaubigte Abschrift der Haushaltssatzung (ohne Haushalts-
plan) ist mit Bekanntmachungsvermerk dem Landratsamt vorzulegen.

4. Für diesen Bescheid werden keine Kosten erhoben.

Der gesamte Haushaltsplan der Stadt Reichenbach im Vogtland für die 
Jahre 2021/2022 wird nach § 76 Abs. 3 SächsGemO im Internet unter 
https://www.reichenbach-vogtland.de/fileadmin/user_upload/rei-
chenbach/pdf/01_stadt_buerger/02_amtliche_bekanntmachun-
gen/27_07_21_haushaltsplan_reichenbach_2021_2022.pdf in der Zeit 
vom 03.08.2021 bis 10.08.2021 elektronisch zur Verfügung gestellt.

Raphael Kürzinger 
Oberbürgermeister

Die vorstehend abgedruckte „Haushaltssatzung der Stadt Reichenbach 
im Vogtland für die Haushaltsjahre 2021 und 2022“ wurde aufgrund 
§ 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung bereits am 27.07.2021 unter 
www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntma-
chungen/ veröffentlicht.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT 
REICHENBACH IM VOGTLAND ÜBER DAS RECHT 
AUF EINSICHT IN DAS WÄHLERVERZEICHNIS 

und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 
20. Deutschen Bundestag am 26. September 2021

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke der 
Stadt Reichenbach im Vogtland wird in der Zeit vom 06. September 
2021 bis 10. September 2021 während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten

Montag  von 09:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag  von 09:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch  von 09:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 bis 18:00 Uhr
Freitag  von 09:00 bis 13:00 Uhr

im Bürgerbüro der Stadt Reichenbach im Vogtland, Markt 7 in 08468 
Reichenbach im Vogtland für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme be-
reitgehalten. Der Zugang zum Bürgerbüro ist barrierefrei.

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu 
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. So-
fern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten 
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrich-
tigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 
Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder ei-
nen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
in der Zeit vom 06. September 2021 bis 10. September 2021, 
spätestens am 10. September 2021 bis 13:00 Uhr, im Bürgerbüro der 
Stadt Reichenbach im Vogtland, Markt 7 in 08468 Reichenbach im 
Vogtland Einspruch einlegen. 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift 
eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens zum 05. September 2021 eine Wahlbenach-
richtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlbe-
rechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einle-
gen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 
ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunter-
lagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 166 - 
Vogtlandkreis durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
1.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
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1.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die An-

tragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 
Absatz 1 Bundeswahlordnung (bis zum 05. September 2021) 
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach 
§ 22 Absatz 1 Bundeswahlordnung (bis zum 10. September 
2021) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 Bundeswahlordnung oder 
der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 Bundeswahlordnung 
entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt wor-
den und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahl-
berechtigten bis zum 24. September 2021, 18:00 Uhr, im Bürgerbüro 
der Stadt Reichenbach im Vogtland, Markt 7 in 08468 Reichenbach 
im Vogtland mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.

In elektronischer Form ist dies unter buergerbuero@reichen-
bach-vogtland.de mit Angabe von Name, Vorname, Anschrift und 
Geburtsdatum oder Wählerverzeichnisnummer möglich.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, 
gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der 
Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus 
den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein 
Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung 
der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte

•	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
•	 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
•	 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusen-

den ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
•	 ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen 
ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die be-
vollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu 
versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinde-
rung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmab-
gabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 
16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hil-
fe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und 
geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleis-
tung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht.            
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die 
sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, 
dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne be-
sondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG un-
entgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

Reichenbach im Vogtland, den 16.07.2021
Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister

Die vorstehend abgedruckte „Öffentliche Bekanntmachung der 
Stadt Reichenbach im Vogtland über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl 
zum 20. Deutschen Bundestag am 26. September 2021“ wurde auf-
grund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung bereits am 06.08.2021 
unter www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekannt-
machungen/ veröffentlicht.

SCHULBEGINN
Montag, 6. September 2021

Weinholdschule Grundschule 07:30 Uhr
 Oberschule 08:00 Uhr

Dittesschule Grundschule 07:30 Uhr

Neuberschule Grundschule 07:30 Uhr

Mylau Grundschule 07:30 Uhr (2. bis 4. Klasse)
  08:00 Uhr (1. Klasse)

Goethe-Gymnasium Friedensschule 07:30 Uhr
 Goetheschule 07:30 Uhr
 

AUFNAHME DER SCHULANFÄNGER
am Samstag, dem 4. September 2021

Weinholdschule Klasse 1 a 09:30 Uhr     Aula
 (09:00 Einlass; Abgabe der Ranzen + Zuckertüten  
 von 08:30 bis 09:00 Uhr für die Klassen 1a und 1b 
 über Haupteingang)

 Klasse 1 b 11:00 Uhr     Aula
  (10:45 Uhr Einlass)
 
Dittesschule Klasse 1 a 09:30 Uhr     
 Sporthalle Dittesschule (Abgabe der Ranzen +  
 Zuckertüten in der Sporthalle von 08:00 bis 08:30 Uhr)

 Klasse 1 b 11:00 Uhr     
 Sporthalle Dittesschule (Abgabe der Ranzen + 
 Zuckertüten in der Sporthalle von 08:30 bis 09:00 Uhr)
                  
Neuberschule Klasse 1 10:00 Uhr     Neuberschule

Grundschule Mylau Klasse 1 10:00 Uhr     Aula 
 (2 Gruppen) Futurum Vogtland Gymnasium Mylau

  11:00 Uhr     Aula 
  Futurum Vogtland Gymnasium Mylau

Stadt Reichenbach im Vogtland

BENACHRICHTIGUNG ÜBER EINE ÖFFENTLICHE 
ZUSTELLUNG GEMÄß § 10

VERWALTUNGSZUSTELLUNGSGESETZ (VWZG)
Name, Vorname: Herr Itzhak Tzahi und
 Frau Mayan Tzadok
letzte bekannte Anschrift: Yeshuron 26
 45200 38 HOD HASHARON, ISRAEL
Bescheid vom: 12.01.2021
Betreff: Bescheid über Grundbesitzabgaben
Kassenzeichen: 20-4300760126-211-0000

Für die vorbezeichnete Person ist ein Bescheid unter dem o. a. Kas-
senzeichen erlassen worden, der nicht zugestellt werden konnte, da der 
Aufenthaltsort unbekannt ist. Ermittlungen über den aktuellen Aufent-
haltsort verliefen ergebnislos.

Der vorbezeichnete Bescheid wird hiermit gemäß § 10 Abs. 1 Verwal-
tungszustellungsgesetz (VwZG) in der zurzeit geltenden Fassung öffent-
lich zugestellt und kann gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises 
oder durch eine(n) bevollmächtigte(n) Vertreter(in) abgeholt oder ein-
gesehen werden bei:

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

W
ei

te
r 

au
f 

Se
it

e 
16

!



Reichenbacher Anzeiger 08/21, 20.08.2021

16

  Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland
  Finanzverwaltung – Steuerabteilung
  Zimmer 202
  Markt 6
  08468 Reichenbach im Vogtland.

Vor der Abholung des Bescheides ist Kontakt aufzunehmen mit:
  Sachbearbeiter/in: Frau Chladek
  Telefonnummer: 03765 524-2033.

Durch die öffentliche Zustellung können Fristen (z. B. Rechtsbehelfsfrist) 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. Ein 
Dokument gilt nach § 10 Abs. 2 letzter Satz VwZG als öffentlich zuge-
stellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind.

Reichenbach im Vogtland, den 26.07.2021

Heike Hentschel
Fachbedienstete für das Finanzwesen 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG EINER 
EINZIEHUNGSVERFÜGUNG DER STADT 
REICHENBACH IM VOGTLAND GEMÄß 

§ 8 ABS. 1 SÄCHSISCHES STRASSENGESETZ

Einziehung des beschränkt-öffentlichen Platzes Volksfestplatz (Ver-
anstaltungsplatz) in 08468 Reichenbach im Vogtland

1. Beschreibung
1.1. Volksfestplatz, beginnend an der Cunsdorfer Straße und endend an 
der Agnes-Löscher-Straße in 08468 Reichenbach im Vogtland
1.2 Gegenstand der Einziehung sind die Flurstücke-Nr. 1803/4 und T.v. 
1803/6 der Gemarkung Reichenbach

2. Verfügung
2.1 Die unter Punkt 1 bestehende Verkehrsfläche wird gemäß § 8 Abs. 1 
und 2 Sächsisches Straßengesetz eingezogen.
2.2 Einziehungsbeschränkungen: keine

3. Träger
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Reichenbach im Vogtland

4. Inkrafttreten
Die Einziehungsverfügung tritt mit Wirkung zum 21. September 2021 in 
Kraft.

5.1. Begründung
Entwicklung des Gebietes zum Wohnbaustandort gemäß Stadtratsbe-
schluss Nr. 2017/08/VI/317 zur Einziehung vom 04.09.2017

5.2. Einsichtnahme
Die Einziehungsverfügung kann in der Zeit vom 20. August 2021 bis zum 
3. September 2021 in der Abteilung Bauverwaltung/Liegenschaften/Ge-
bäudemanagement, Zimmer 221, Markt 1 in 08468 Reichenbach während 
der Öffnungszeiten eingesehen werden.

4. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Einziehungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung 
Reichenbach im Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland Wi-
derspruch erhoben werden. In elektronischer Form kann der Widerspruch 
rechtswirksam unter der De-Mail-Adresse stadt@reichenbach-vogtland.
de-mail.de mit der Versandart nach § 5 Abs. 5 des De-Mail-Gesetzes, bei 
der der Absender sicher im Sinne von § 4 Abs. 1 Satz 2 De-Mail-Gesetz 
angemeldet ist, erhoben werden. Die Frist ist auch gewahrt, wenn der 
Widerspruch beim Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5 in 08523 Plau-
en eingelegt wird. 

Reichenbach, den 20.08.2021

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Reichenbach im Vogtland nach § 70 
Abs. 3 Satz 3 der Sächsischen Bauordnung über die 

ERTEILUNG EINER BAUGENEHMIGUNG FÜR DAS 
VORHABEN „ERWEITERUNG GESUNDHEITSZENT-
RUM REICHENBACH KG, ANBAU VON TRAININGS- 

UND BEHANDLUNGSKABINEN“
Dr.-Külz-Straße 2; Gemarkung Reichenbach; Flurstück 499/1

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 11. Mai 2016 (SächsGVBl. S. 186), die zuletzt 
durch Artikel 6 der Verordnung vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517) 
geändert worden ist, wird Folgendes bekannt gemacht:
Das Bauaufsichtsamt der Großen Kreisstadt Reichenbach im Vogtland als 
untere Bauaufsichtsbehörde hat mit Bescheid vom 23. Juli 2021 eine 
Baugenehmigung mit Aktenzeichen R21053 im Genehmigungsverfahren 
nach § 64 SächsBO mit folgendem verfügenden Teil erteilt:
(1) Die Baugenehmigung für das Vorhaben: Erweiterung Gesundheitszentrum 
Reichenbach KG, Anbau von Trainings- und Behandlungskabinen auf dem 
Grundstück: Dr.-Külz-Straße 2; Gemarkung Reichenbach; Flurstück 499/1
wird unter Nebenbestimmungen erteilt.
(2) Gegenstand der Baugenehmigung ist ein Anbau an das vorhandene Gebäu-
de sowie Änderungen der Raumaufteilung im bestehenden Eingangsbereich.
(3) Die Baugenehmigung enthält Bedingungen und Auflagen.
(4) Bestandteil der Genehmigung sind die in der Baugenehmigung aufge-
führten und mit der Genehmigung ausgefertigten Bauvorlagen. 
Der Genehmigungsbescheid enthält folgende Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Reichenbach im 
Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland Widerspruch erhoben 
werden. In elektronischer Form kann der Widerspruch rechtswirksam unter 
der De-Mail-Adresse stadt@reichenbach-vogtland.de-mail.de mit der Ver-
sandart nach § 5 Abs. 5 des De-Mail-Gesetzes, bei der der Absender sicher im 
Sinne von § 4 Abs. 1 Satz 2 De-Mail-Gesetz angemeldet ist, erhoben werden.
Hinweise: Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer be-
nachbarter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs wird 
aufgrund der großen Anzahl von Nachbarn, denen die Baugenehmigung 
zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt, § 70 Abs. 3 Satz 3 
SächsBO. Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem 
Tag der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung als bewirkt. Die oben 
genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber den Nachbarn. 
Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Bauaufsichtsamt der Stadt Reichenbach im Vogtland, Zimmer 225, wäh-
rend der Sprechzeiten eingesehen werden.
Bitte beachten Sie die aufgrund der Verbreitung des Coronavirus möglicher-
weise bestehenden Einschränkungen der Sprechzeiten. Es wird daher eine Ter-
minvereinbarung, Telefon (0 37 65) 5 24 63 33 oder 5 24 63 32, empfohlen.

Reichenbach im Vogtland, 20.08.2021

Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister

Die vorstehend abgedruckte „Erteilung einer Baugenehmigung für das Vor-
haben „Erweiterung Gesundheitszentrum Reichenbach KG, Anbau von Trai-
nings- und Behandlungskabinen“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekannt-
machungssatzung bereits am 06.08.2021 unter www.reichenbach-vogtland.
de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht.
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LIEBE REICHENBACHERINNEN UND REICHENBACHER!
Die Stadt Reichenbach im Vogtland erarbeitet momentan gemein-
sam mit der KEM Kommunalentwicklung Mitteldeutschland GmbH 
die Fortschreibung des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes 
(INSEK) aus dem Jahr 2011. Die Beteiligung der Reichenbacher 
Bürgerinnen und Bürger ist uns dabei ein wichtiges Anliegen. 
Wir bitten Sie daher, die folgenden Fragen zu beantworten. Die 
geschätzte Bearbeitungszeit für den Fragebogen beträgt etwa 15 

Minuten. Die Befragungsergebnisse werden im Rahmen einer öf-
fentlichen Bürgerversammlung vorgestellt und im nachfolgenden 
Arbeitsgruppenprozess berücksichtigt.

Datenschutzhinweis: Mit der Befragung werden keine personen-
bezogenen Daten erhoben. Die Daten werden nur zum angegebe-
nen Zweck erfasst und nicht an Dritte weitergegeben.

1. In welchem Ortsteil wohnen Sie?
Kernstadt Reichenbach Rotschau Obermylau

Brunn Schneidenbach Ich wohne nicht in Reichenbach

Friesen Mylau

2. Was gefällt Ihnen jeweils ...

... an Ihrem Ortsteil?

... an der Stadt?

3. Was gefällt Ihnen nicht bzw. fehlt Ihnen jeweils ...

... an Ihrem Ortsteil?

... an der Stadt?

4. Wie zufrieden sind Sie in Ihrer jetzigen Wohnsituation?

 sehr zufrieden eher unzufrieden

 eher zufrieden sehr unzufrieden

5. Wie beurteilen Sie das vorhandene Wohnungsangebot 
in der Stadt Reichenbach?

 Es ist einfach, eine preisgünstige Wohnung zu finden.

 Ein breites Angebot an hochwertigen Wohnungen ist vorhanden.

 Wer Eigentum besitzen möchte, findet ein gutes Angebot.

 Große Wohnungen für Familien mit Kindern gibt es ausreichend.

 Es gibt genügend seniorengerechte/ barrierefreie Wohnungen.

 Reichenbach ist ein attraktiver Wohnstandort.

6. Wie schätzen Sie die Qualität der folgenden Angebote
 in der Stadt Reichenbach?
 Einkaufsmöglichkeiten täglicher Bedarf (z.B. Lebensmittel)

 Einkaufsmöglichkeiten mittelfristiger Bedarf (z.B. Kleidung, Elektronik)

 Einkaufsmöglichkeiten langfristiger Bedarf (z.B. Möbel, Heimwerkerbedarf)

 Gastronomische Einrichtungen

 Hotels und Pensionen

 Kinderbetreuungseinrichtungen

 Bildungseinrichtungen

 Hausarztversorgung

 Facharztversorgung

 Medizinische Versorgungseinrichtungen (Medizinisches Versorgungszentrum, Krankenhaus)

 Ambulante Pflegedienste

 Stationäre Pflegeeinrichtungen

 Bei welchem der aufgezählten Punkte sehen Sie den größten Handlungsbedarf?

7. Wie bewerten Sie die Kultur-, Sport- und Freizeitangebote
in der Stadt Reichenbach?

für Kinder

für Jugendliche

für Erwachsene

für Senioren

BÜRGER-BEFRAGUNG ZUM INSEK DER STADT REICHENBACH

 trifft voll trifft trifft eher trifft überhaupt keine
 zu eher zu nicht zu nicht zu Angabe

    sehr eher eher sehr keine
 zufrieden zufrieden unzufrieden unzufrieden Angabe

 sehr eher eher sehr keine
 gut gut schlecht schlecht Angabe

Welche Kultur-, Sport- und Freizeitangebote fehlen Ihnen 
in der Stadt Reichenbach bzw. würden Sie gern nutzen?
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8. Bitte bewerten Sie die folgenden Aspekte zur Situation
 der verkehrlichen und technischen Infrastruktur in der Stadt 
 Reichenbach.
 Straßenzustand

 Busangebot

 Bahnanbindung

 Fußwegenetz

 Radwegenetz

 Barrierefreiheit im öffentlichen Raum

 Breitbandverfügbarkeit

 Haben Sie zusätzliche Anmerkungen dazu?

9. Wie stehen Sie zu den folgenden Aussagen?

 Es gibt ausreichend öffentliche Treff- und Begegnungsmöglichkeiten.

 Die vorhandenen öffentlichen Grünflächen laden zum Verweilen ein.

 Der Park der Generationen ist gut genutzt.

 Die Straßen und Plätze der Stadt sind ausreichend begrünt.

 Sitzgelegenheiten im öffentlichen Raum sind ausreichend vorhanden.

 Attraktive Spielplätze sind ausreichend vorhanden.

 Das bestehende touristische Rad- und Wanderwegenetz ist gut ausgebaut.

 Die Bewerbung der Göltzschtalbrücke als UNESCO-Weltkulturerbe 
 ist sinnvoll und sollte vorangetrieben werden.

 Zur Koordinierung und Förderung des innerstädtischen Handels und 
 Gewerbes ist ein Citymanagement notwendig.

 Mit der Arbeit der Stadtverwaltung bin ich zufrieden.

 Die Stadtverwaltung bietet ein angemessenes Auftreten und Informations-
 angebot im Internet und auf sozialen Plattformen (z.B. Facebook).

 Welche Gebäude/ Bereiche erzeugen Ihrer Ansicht nach ein Heimatgefühl und sollten erhalten werden?

10. Wie beurteilen Sie die Lebensqualität in der Stadt Reichenbach?
 sehr gut  befriedigend  mangelhaft

 Gut  ausreichend  ungenügend

11. Haben Sie weitere Anmerkungen zu stadt- und ortsentwicklungsrelevanten Themen?

12. Bitte geben Sie Ihr Geschlecht an.
 weiblich  männlich  divers

13. Bitte geben Sie Ihr Alter an.
 unter 18 Jahren  26 bis 40 Jahre  56 bis 64 Jahre

 18 bis 25 Jahre  41 bis 55 Jahre  über 64 Jahre

BÜRGER-BEFRAGUNG ZUM INSEK DER STADT REICHENBACH

 sehr eher eher sehr keine
 gut gut schlecht schlecht Angabe

Wenn Sie Fragen zur Erstellung des Integrierten Stadtentwick-
lungskonzeptes haben und sich weiter einbringen möchten, wen-
den Sie sich gerne an:

 Frau Christin Voigt, Stadtentwicklung, Stadtplanung
Telefon: 03765 524-6133,
E-Mail: voigt.christin@reichenbach-vogtland.de

Anschrift: Stadtverwaltung Reichenbach – Bauamt
Frau Christin Voigt, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland

Vielen Dank für Ihre Teilnahme!
Bitte senden Sie den ausgefüllten Fragebogen bis Donnerstag, 
30. September 2021 per E-Mail oder Post an Christin Voigt oder 
werfen Sie ihn einfach im Briefkasten des Rathauses, Markt 1, ein.

 stimme voll stimme stimme eher stimme überhaupt keine
 zu eher zu nicht zu nicht zu Angabe
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SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich) 

Technischer Ausschuss
Montag, 23. August, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1
Montag, 20. September, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 30. August, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1
Montag, 27. September, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Stadtrat – mit Bürgerfragestunde
Montag, 06. September, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Ortschaftsratssitzungen
OT Rotschau: Dienstag, 24. August, 19:00 Uhr, Turnhalle Rotschau
OT Mylau: Donnerstag, 23. September, 18:30 Uhr, Rathaus Mylau, Rei-
chenbacher Straße 13, Ratssaal
OT Friesen: Donnerstag, 30. September, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Frie-
sen, Beratungsraum, Hauptstraße 18a

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem Termin 
der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter www.reichen-
bach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht.

SÄCHSISCHES STAATSMINISTERIUM FÜR ENERGIE, 
KLIMASCHUTZ, UMWELT UND LANDWIRTSCHAFT:

Waldbiotopkartierung

Das Sächsische Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Umwelt und 
Landwirtschaft informiert, dass 2021 wieder eine Waldbiotopkartierung 
stattfindet.

Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit informiere ich Sie darüber, dass die Waldbiotopkartierung (WBK) nach 
einer vierjährigen Unterbrechung in diesem Jahr wieder aufgenommen wird. 
Damit beginnt, nach den Durchgängen der WBK 1 (1994-2000) und der WBK 
2 (2006-2016), der dritte Durchgang der WBK im Freistaat Sachsen (WBK 3).
Sachsenforst als obere Forstbehörde hat die gesetzliche Aufgabe, die 
WBK im Zusammenwirken mit dem Landesamt für Umwelt, Landwirt-
schaft und Geologie laufend fortzuschreiben (§ 37 Abs. 1 Nr. 10 und 
Abs.4 des Waldgesetzes für den Freistaat Sachsen [SächsWaldG]). Dar-
über hinaus dienen die Ergebnisse der WBK als eine Grundlage für den 
alle sechs Jahre anstehenden FFH-Bericht des Bundes gegenüber der EU. 
Die Fortschreibung der WBK ist somit eine Daueraufgabe, die durch den 
Staatsbetrieb Sachsenforst künftig nicht mehr in zeitlich unterbrochenen 
Tranchen, sondern in einem kontinuierlichen Prozess erfolgen wird. 

Für einen jeweils vollständigen Kartier-Umlauf für ganz Sachsen wird ein 
Turnus von 12 Jahren angestrebt.
Zu den Aufgaben und dem Ablauf der WBK hat Sachsenforst auf seiner 
lnternetseite ein lnformationsblatt eingestellt.

Die zur Durchführung der Geländearbeiten beauftragten Personen sind 
entsprechend § 37 Abs. 2 des Sächsischen Naturschutzgesetzes befugt, 
Grundstücke zu betreten. Dazu wird diesen von Sachsenforst ein Legitima-
tionsschreiben ausgestellt. Gemäß SächsWaldG § 40 Abs. 6 sind Eigentümer 
oder Besitzer von Grundstücken in geeigneter Weise zu benachrichtigen.

LANDRATSAMT VOGTLANDKREIS:
Aktionsprogramm des Bundes

„Aufholen nach Corona für Kinder und Jugendliche“ 

Um Kinder und Jugendliche in der Corona-Pandemie zu unterstützen, hat 
die Bundesregierung ein Aktionsprogramm „Aufholen nach Corona für 
Kinder und Jugendliche“ ins Leben gerufen. Ziel ist es, Lernrückstände 
abzubauen, die frühkindliche Bildung zu stärken, Ferienfreizeiten und 
außerschulische Angebote zu fördern. 
Das Jugendamt des Vogtlandkreises informiert darüber, dass auch Kinder 
und Jugendliche aus dem Vogtlandkreis davon profitieren und sich über 
spannende kreative Angebote in ihrem Sozialraum freuen können. 
Die dafür über den Kommunalen Sozialverband Sachsen zur Verfügung ge-
stellten finanziellen Mittel sollen für kurzfristige Maßnahmen und Projek-
te, wie beispielsweise eintägige Ausflüge und Veranstaltungen und Feste in 
der Jugendarbeit, Jugendverbandsarbeit, Stadtranderholung, Kinder- und 
Jugenderholung sowie Kinder- und Jugendfreizeiten verwendet werden. 
Entscheidend ist, dass nur Projekte angeboten bzw. finanziell unterstützt 
werden sollen, die bei Kindern und Jugendlichen direkt ankommen. Zu-
dem muss das Projekt für alle Kinder und Jugendliche offen bzw. zugäng-
lich sein. Es darf demzufolge nicht ausschließlich für einen abgegrenzten 
Personenkreis bzw. nur für bestimmte Vereins- bzw. Verbandsmitglieder 
angeboten werden. 
Das Landratsamt Vogtlandkreis hat, abgeleitet von der Förderrichtlinie 
Weiterentwicklung des Sächsischen Ministeriums für Soziales und Gesell-
schaftlichen Zusammenhalt, Zuwendungsbedingungen für den Vogtland-
kreis erarbeitet. 
Als Antragsteller bzw. Zuwendungsempfänger kommen sehr viele Organi-
sationen in Frage. Um das Potential dieses Aktionsprogrammes zu nut-
zen, sollten auch Kinder und Jugendliche bei der Planung gelingender 
Projekte beteiligt werden. 

Das entsprechende Antragsformular ist unter folgendem Link abrufbar: 
www.vogtlandkreis.de/AufholenNachCorona 

INFORMIERT
STADTWERKE REICHENBACH/VOGTLAND GMBH:

Unseriöser Energievertrieb in Reichenbach

Angebliche Schnäppchentarife für Strom und Erdgas, schiefe Vergleiche 
durch Bonuszahlungen – die Verbraucherzentralen können ein Lied von 
schwarzen Schafen unter den Anbietern singen.
In Reichenbach verzeichnen die Stadtwerke in den letzten Monaten vor 
allem folgendes Vorgehen:
Der Telefonanrufer oder Besucher an der Haustür gibt sich fälschlicherwei-
se als Stadtwerke-Mitarbeiter aus. Er erzählt von Preiserhöhungen, ver-
sucht persönliche Daten zu entlocken und empfiehlt einen Billigtarif bei 
einem Anbieter, der angeblich mit den Stadtwerken zusammenarbeitet. 
Die Folge sind Verunsicherung und voreilige Unterschriften auf den ver-
meintlich mit den Stadtwerken geschlossenen Verträgen.
„Meist rufen die überrumpelten Kunden im Nachhinein bei uns an, um 
sich abzusichern und sind dann überrascht, dass der Vertragsabschluss 
mit einem unbekannten Anbieter geschlossen wurde.“, berichtet Ge-
schäftsführer Lars Lange von seinen Erfahrungen. Durch das 14-tägige 
Widerrufsrecht bei Haustürgeschäften konnten die Verträge jedoch wie-
der rückabgewickelt werden.
Der Stadtwerke-Chef weiter: „Ich möchte dazu ermuntern, uns bei einem 
unguten Gefühl nach Vertragsunterzeichnung lieber einmal mehr zu kon-
taktieren, als dann bei der ersten Abrechnung aus allen Wolken zu fallen.“
Lars Lange, Geschäftsführer

Kontakt: Kundenbüro Roßplatz 13, 08468 Reichenbach im Vogtland
Mo. 09:00 -12:00 Uhr, Die. 09:00-18:00 Uhr, Do. 09:00-16:00 Uhr, Fr. 09:00-
12:00 Uhr und nach Vereinbarung, Tel. 03765 7817-400, kundenbuero@swrc.de 

VERKEHRSVERBUND VOGTLAND GMBH:
Stündlich. Vernetzt. Unterwegs: merkbar gleiche Fahrzeiten und 

Wochenendfahrten

Streckeninfo: Länge:  34 Kilometer
 Takt:  Montag – Freitag stündlich, 
  Wochenende/Feiertag im 2-Stunden-Takt
 Fahrzeit: 1 Stunde 8 Minuten
 Abfahrt: Mylau, Thälmannstraße – immer zur Minute 46
  Für jede Haltestelle stets zur gleichen Minute
Wissenswert:
1. Anschlüsse bestehen an den Bahnhöfen
2. Die Radmitnahme ist in den Bussen im Rahmen der Kapazitäten kos-

tenlos möglich
3. Zusätzlichen Abendverbindungen freitags und samstags für entspann-

te Geselligkeit

Weitere Infos unter www.vogtlandauskunft.de oder direkt unter der 
TVZ-Servicenummer 03744 19449

Fo
rt

se
tz

un
g 

vo
n 

Se
it

e 
16

 –
 A

m
tl

ic
he

s



Reichenbacher Anzeiger 08/21, 20.08.2021

20

KINDERTAGESSTÄTTE „PFIFFIKÜSSE“
Unser Zehnjähriges!

Im Mai 2021 feierte die Kita „Pfiffiküsse“ zehnjähriges Jubiläum!
Aufgrund der pandemischen Situation fand das Fest leider nur in verkürzter 
Version und ausschließlich für die Kinder der Kita statt. Wir danken allen 
Mitwirkenden von der Sächsischen Aufbau- und Qualifizierungsgesellschaft 
mbH (SAQ) in Reichenbach und den Teilnehmern des Radkulturzentrum 
Vogtland e.V. für die Glückwünsche, die tollen Angebote, vor allem aber für 
die Unterstützung in diesen besonderen Zeiten. Ähnlich verhielt es sich mit 
unserem Kindertagfest in diesem Jahr. Alle hatten viel Spaß an den Spie-
lestationen und auf der Hüpfburg. Das Vorhaben, dass alle Kindergartenkin-
der dieses Jahr die Gelegenheit bekommen das sächsische Sportabzeichen 
zu absolvieren, konnten wir vor einiger Zeit umsetzen. Nach intensivem 
Training können wir voller Stolz mitteilen, dass alle Kinder das sächsische 
Sportabzeichen mit der „Flizzy“ Maus geschafft haben. Sportlich ging es 
mit dem alljährlichen Sportfest in Kooperation mit dem Radkulturzentrum 
Vogtland e.V. weiter und in den nächsten Tagen erhalten wir die kitainterne 
Auswertung. Alle „Pfiffiküsse“, auch die Krippenkinder, hatten Spaß und 
freuten sich, ihr Können in fünf Disziplinen zeigen zu können.

Text und Foto: Pfiffiküsse

GRUNDSCHULE MYLAU
Aus dem Schulleben

Die Schüler der Klasse 4 führten auch in diesem Schuljahr die theoreti-
sche Fahrradprüfung in der Fahrschule Hummel durch, wofür wir uns ganz 
herzlich bei Familie Hummel bedanken möchten.
Alle Schüler bestanden die praktische Fahrradausbildung, die mit Unter-
stützung der Polizei stattfand. Jetzt kann es auf die Straße gehen.

Unsere Klassen 1 bis 4 hatten ein „Mobiles Konzert light“ mit Posaunen. 
Die Musiker stellten ihre Instrumente vor und bezogen die Kinder in das 
Programm mit ein. Die vorgetragenen Stücke begeisterten die Kinder. 
Posaunen können erstaunlich leise, aber auch sehr laut spielen.

KINDER SCHULEN
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Der Wandertag zum Abschluss des Schuljahres führte unsere Klassen 3 
und 4 und die DaZ-Kinder (Deutsch als Zweitsprache) nach Netzschkau 
ins Schullandheim. Schon unterwegs gab es sehr viel Spaß. In der Ju-
gendherberge gestalteten wir Bilder mit Encaustic-Technik und vergnüg-
ten uns bei Sport und Spiel. Es war für alle ein sehr schöner Tag. Ein 
herzliches Dankeschön an die Mitarbeiter der Jugendherberge.

Texte und Fotos: Schule

WEINHOLD-SCHULE OBERSCHULE
Besuch der Vogtländischen Buchhandlung

„Welttag des Buches“ – Aus diesem Anlass besuchten die Klassen 5a und 5b 
am 14. und 24. Juni die Vogtländische Buchhandlung in der Zenkergasse. 
Die Schüler wurden herzlich von Frau Ullrich, der Inhaberin der Buch-
handlung, in einer gemütlichen Leseecke in der oberen Etage empfangen. 
Sie erzählte von der Idee dieses Welttages und viel Interessantes zum 
Thema „Bücher“. So liegen beispielsweise in der Buchhandlung derzeit 
3.000 Bücher zum Verkauf bereit. Jährlich werden 70.000 Bücher verlegt 
und auf den Markt gebracht. Das größte Buch mit einer Größe von 3x3 
Metern ist von der Firma Mazda. Das kleinste Buch dagegen hat nur eine 
Größe von 2x3 Millimetern. Auf jeder Seite dieses Buches ist ein Buch-
stabe aus dem Alphabet und man muss es mit einer Pinzette umblättern. 
Nachdem alle ihre Fragen an Frau Ullrich losgeworden sind, durften sie 
sich in der Buchhandlung umschauen und Bücher und Zeitschriften kau-
fen oder bestellen.
Am Ende dieser interessanten Gesprächsrunde erhielt jeder Fünftklässler 
in diesem Jahr das Buch „Ich schenke dir eine Geschichte. Biber Under-
cover“ kostenlos von Frau Ullrich. In „Biber Undercover“ erwacht ein 
ausgestopfter Biber durch eine Explosion zu neuem Leben und sorgt für 
allerlei Wirbel in der Schule.
Stella Schöpf (5a), Felix Goy (7b)

„Biber undercover“, Buchsommer, Bookcasting … 

Nach den vielen Wochen und Monaten im Homeschooling kehrte nun 
auch in den Unterricht der normale Schulalltag wieder ein, mit all den 
abwechslungsreichen Angeboten, die der Deutschunterricht bietet.
Am 09. Juli fand ein Treffen mit Alexandra Müller von der Jür-
gen-Fuchs-Bibliothek in der Weinholdschule Oberschule statt, die den 
Schülern der Klasse 5a die Besonderheiten des traditionellen Buchsom-
mers erklärte. Das erstaunte die Schüler der Klasse 5a, dass sie für das 
Lesen von drei Büchern in den Sommerferien zum Schuljahresstart eine 
„1“ im Fach Deutsch erhalten.
Nach einer interessanten Fragerunde rund um das Buch und zu Jürgen 
Fuchs führte die Bibliothekarin mit den Schülern ein abwechslungsrei-
ches Bookcasting durch. Die Jury und die Schüler und Schülerinnen der 
Klasse 5a wählten aus fünf Büchern aus dem Buchsommerregal anhand 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Fachkrä�te (m/w/d):

 Elektriker 
 Mitarbeiter in der Endmontage
 Mitarbeiter im Bereich Löten
 WIG-Schweißer
 CNC-Maschinenbediener
 Presseneinrichter
 Werkzeugeinrichter

 Technische Zeichner
 Mitarbeiter in der Fertigungs-
 steuerung
 Entwicklungsingenieur im
 Bereich So twareentwicklung

Produktion Technischer Bereich

Regional verwurzelt, weltweit vertreten

IHR STARKER ARBEITGEBER IM VOGTLAND!

Interesse geweckt?

Weitere Jobs und Informationen
erhalten Sie auf unserem Stellen-
portal: jobs.thermofin.de

thermofin GmbH · Am Windrad 1 ·
08468 Heinsdorfergrund · Deutschland

Mehr Informationen auch unter:
www.thermofin.de/karriere.php
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Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Terminänderungen sind möglich!!
Bitte beachten sie die aktuellen

Aushänge und Informationen aller
Gemeinden und auf ihren Homepages.

REICHENBACH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

SEPTEMBER 2021
Ich glaube, hilf meinem Unglauben!

Markus 9,24

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
ACHTUNG NEUE ÖFFNUNGSZEITEN PFARRAMT
Mo., Mi., Do., 10-12 Uhr, Mo.+Do. 14-16Uhr
Gottesdienst So. 12. & 26. 09:30 Uhr
Familienottesdienst zum Gemeindefest
am 5.9.   10:30 Uhr
Hubertusmesse 19.9.  17:00 Uhr
Christenlehre Kl. 1-3. Mi. ab15.9. 15:00 Uhr
Kurrende Start Mi. 15.9.  15:45 Uhr
Christenlehre Kl. 4.6. Mi. ab15.9. 16:45 Uhr
Junge Gemeinde Di. 14-tägig 18:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 6.9.  19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 20.9. bei Fr.Prager 19:30 Uhr
Gesprächskreis Schneidenb. 8.9. 19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 15.9. 08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 9.9.  14:30 Uhr
Posaunenchor Do.  ab 9.9. 18:45 Uhr
Vocalkreis Do.  ab 9.9. 20:00 Uhr
Sound of Joy Fr. ab 10.9 18:00 Uhr
Neue Kantorei  Starttermin 
wird noch bekannt gegeben, singen Sie mit.

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
ACHTUNG NEUE ÖFFNUNGSZEITEN PFARRAMT
Di. + Do. 9-12 Uhr und 14-17 Uhr
Gottesdienst So.   10:30 Uhr
Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn 
12.9.2021  10:30 Uhr
Vorstellungsgottesdienst Konfirmanden
19.9.2021  10:30 Uhr
Festgottesdienst zur Konfirmation
26.9.2021
Junge Gemeinde Mi.   18:30 Uhr
Bibelzeit Gesprächskreis Fr. 17.9. 20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do.
2. & 16.9.   19:30 Uhr
Gemeindenachmittage   
Mylau Donnerstag 2.9.  14:30 Uhr
Friesen Montag 6.9.  14:30 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach
Gottesdienste und Kindergottesdienste
So. 5., 12., 19. & 26.9.  09:30 Uhr
Seniorentreffen Mi. 8.9.  14:30 Uhr
in Reichenbach
Kindertreff Di. 21.9.  16:00 Uhr 
 Kontaktdaten der EmK Reichenbach: 
03765/12387 oder Internetseite unserer 
Gemeinde nutzen: www.emk-reichenbach.deApostolische  Gemeinde 

Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Gottesdienst zum Schulbeginn
So. 05.09.  09:30 Uhr
Gottesdienst So. 19.9.  09:30 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gottesdienst So. 5., 19. & 26.9. 10:00 Uhr
Waldgottesdienst Buchwald 12.9 14:30 Uhr
Bibelkreis Mo. 13. & 27.9. 19:30 Uhr
Gebetsstunde Mo. 20.9.  19:30 Uhr
Chorprobe Di.  19:30 Uhr
Seniorentreff Mo. 6.9.  15:00 Uhr
Bibelstunde Mi. 1., 15., 22. 
& 29.9.   19:30 Uhr
Posaunenchor Do.  19:30 Uhr
Jugendkreis Fr.  19:00 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde 
So. 5., 19. & 26.09.    19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 14.9.  18:00 Uhr
Bibelstunde Di. 7. & 21.9. 19:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.   09:45 Uhr

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
Tel. 03765/ 12832
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe So. am 12. & 26.9. 09:30 Uhr
zum Kirchweihfest  5.9.  10:00 Uhr 
mit Schulanfängersegnung, Schülersegnung und 
Kindergottesdienst.
Kindersamstag 5-14 Jahre 18.9. 09:30 Uhr
Familientag 19.9. bitte Anmelden
Mitgliederversammlung der Caritas
in Reichenbach 24.9.  17:00 Uhr
Werktagsgottesdienst Fr.  08:30 Uhr

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Gottedienst So.   10:00 Uhr
Gottesdienst Mi.  19:30 Uhr
Konfirmation So. 19.9.  10:00 Uhr

Jesus Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach 
www.jesus-gemeinde-reichenbach.de
Gottesdienst So.  10:00 Uhr
Gemeindetag So. 12.9.  10:00 Uhr 
in Neumühle/Greiz
Gemeindegebet Mi.  19:30 Uhr
Jugend Fr.  19:00 Uhr
Hauskreise: Montag / Dienstag / Freitag

35. REICHENBACHER ORGELSOMMER
Montag, 30. August 19.30 Uhr Peter-Paul-Kirche 
Reichenbach
Saxophon + Orgel
Reiko Brockelt (Leipzig) | Saxophon
UMD Prof. David Timm (Leipzig) | Orgel

Montag, 13. September 19.30 Uhr Stadtkirche 
Mylau
Barockvioline + Orgel
Adéla Drechsel (Pirna) | Barockvioline
Andreas Kamprad | Orgel

Weitere Gottesdienstorte
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 9.9.  10:00 Uhr
Wohnen am Park Mi. 8.9.  10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 9.9.  10:00 Uhr
Pflegeheim Netzschkau Do.  10:00 Uhr
Begenungsstätte 12. & 26.9. 11:00 Uhr
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Zur Zeugnisausgabe ehrte das Stadtoberhaupt Leonie Turban, Lisa Berg-
mann und Leon Trommer vom Goethe-Gymnasium, die ihr Abitur eben-
falls mit 1,0 bestanden haben.

Schuljahresabschlussgottesdienst 2021

Am letzten Schultag feierte unsere Schule ihren traditionellen Ab-
schlussgottesdienst. In diesem Jahr wurde er von der Klasse 9 gestaltet. 
Als Thema hatten sich die Schüler „Lernen unter Corona-Bedingungen“ 
gewählt. Mit passend gestalteten kleinen Szenen aus dem Schulalltag 
blickten sie zurück: Homeschooling, Wechselunterricht, Corona-Tests, 
Abstand halten, erst abgesagte Klassenfahrten und dann doch stattfin-
dende ... Auch das eine oder andere Schmunzeln ließ dieses Anspiel zu. 
Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst von Silvia Spröte und Ros- 
witha Dominic. Ein Highlight war das von einigen Schülern der Klasse 
vorgetragene Gesangstück „Demons“ von Imagine Dragons. Ein besinn-
lich-emotionaler Gottesdienst, der mit dem Wunsch nach erholsamen 
Ferien endete.

Text und Fotos: Schule
 

Absolventenfeierstunde

Auch in diesem Jahr haben wir unsere Absolventen am Abend des letzten 
Schultages mit einer Feierstunde in der Stadtkirche Mylau verabschiedet 
und die 10er, die bei uns bleiben, in die Oberstufe aufgenommen. Der 
diesjährige Jahrgang war gut, der Abischnitt lag bei 2 (ohne Ausreißer). 
 
Wir wünschen allen Absolventen einen guten Start in ihren neuen Le-
bensabschnitt und haben das auf der Burg Mylau entsprechend gefeiert. W
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von Titel, Cover, Klappentext oder einer Textstelle ihr Siegerbuch „Ralf 
Tube. Vom Lauch zur Legende“. „Das Buch hole ich mir gleich am 12. Juli 
zum Lesen.“, stellte Lucas nach der „Siegerehrung“ fest.

Interessierte Schüler und Schülerinnen der Klasse durften im Anschluss 
an die Gesprächsrunde ihre Teilnahmekarten für den Buchsommer ausfül-
len und die Mädchen verabredeten sich, gemeinsam zur Eröffnungsveran-
staltung zu gehen.   

Stella Schöpf (5a)

Herzlichen Glückwunsch! Schulabschluss mit 1,0

Foto: H. Keßler 

Am 20. Juli gratulierte Oberbürgermeister Raphael Kürzinger Schülerin-
nen der Hansa-Handelsschule zu ihrer Fachhochschulreife, die sie mit 1,0 
bestanden haben. 
Charlotte Brenner und Sophie Ingrisch (vorn v.l.) waren mit Mark Büde-
ker, Geschäftsführer und Schulleiter der Hansa-Handelsschule, und Caro-
line Fröhlich-Dolz, Klassenleiterin, ins Rathaus gekommen.
Neben einem Glückwunschschreiben erhielten die beiden Schülerinnen je 
einen Büchergutschein im Wert von 50 Euro. Beide haben den Berufswunsch 
Sozialarbeiter und wollen dafür ein Fachhochschulstudium absolvieren.
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STRAßENFEST AUF DEM JOHANNISPLATZ –
EIN GROSSES DANKESCHÖN!

Das soziale Netzwerk Reichenbach möchte sich auf diesem Weg für das 
gelungene Straßenfest am 05. August bei allen ehrenamtlichen Helfern 
und Mitwirkenden bedanken.
Mehr als 300 kleine und große Besucher erlebten einen bereichernden 
Nachmittag. Die Kinderarche mit Knetarbeiten, CVJM mit reichlich Ku-
chen, der Museumskeller mit einer neckischen Tombola, das Neube-
rin-Museum mit ihrem besonderen Suchbild und auch die freiwillige Feu-
erwehr mit Kinder- und Jugendmannschaft gaben ihr Bestes.
Die offene und mobile Jugendarbeit der Stadt Reichenbach mit dem Kin-
der- und Jugendzentrum Lila Pause konnten sich durch die Förderung des 
Aktionsprogramms „Aufholen nach Corona für Kinder und Jugendliche“ 
mit Bewegungs-, Konzentrations- und Teamspiel auf dem Johannisplatz 
einbringen. Über das ESF-Programm „Familien(s)pass“ der landeskirchli-
chen Gemeinschaft waren dort ebenfalls Stationen errichtet, die Kindern 
und Erwachsenen reichlich Spaß machte.
Das Fest animierte alle Beteiligten, weitere Veranstaltungen und Feste 
für Kinder, Jugendliche und Familien in Reichenbach zu planen und zu 
organisieren.                                                          Foto: B. Pillatzki
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Klasse 10 mit Klassenleiterin Susann Heinrich und Schulbegleitern

Unsere Abiturienten mit ihrer Oberstufenberaterin Isabell Jeck

PINNWAND
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BEGINNERTAGE 2021 DER OFFENEN
KINDER- UND JUGENDARBEIT REICHENBACH

In der Zeit vom 09. bis zum 17. September finden wieder die Beginner-
tage an den Reichenbacher Schulen statt.  
Es wird für alle fünften Klassen an den Oberschulen Reichenbachs sowie 
der sechsten Klasse der Pestalozzischule Reichenbach ein besonderer Tag 
geboten. 

In Kooperation mit dem „Verein für offene Jugendarbeit e.V.“ und der 
Stadt Reichenbach werden die Kinder durch Reichenbach geführt und 
lernen so ihre Mitschüler, die Schulsozialarbeiter, Lehrer und die Jugend-
einrichtungen in der Umgebung besser kennen.

Der Tag startet mit einer aktiven Kennenlernrunde direkt an der Schule. 
Der Wandertag mit GPS-Koordinaten ermöglicht es den Kindern sich zu 
orientieren und die nächsten Stationen anzusteuern. Abschließend wird 
ein frisch zubereitetes Mittagessen in einer der Jugendeinrichtungen, im 
„Jugendzentrum JAM“ im Neubaugebiet West, im Jugendtreff „Moskito“ 
im Wasserturmgebiet, im Kinder- und Jugendzentrum „Lila Pause“ in der 
Innenstadt oder im Jugendclub „Atlantis“ in Mylau eingenommen.

Die Teilnehmer werden über Freizeitgestaltungen, Unterstützung und Hil-
festellungen der Jugendarbeit informiert und können diese nach Bedarf 
nutzen. Die Einrichtungen stellen einen offenen Lern- und Sozialisati-
onsort neben  Elternhaus und Schule dar und gewährleisten eine Verbin-
dung zwischen Freizeit und informeller Bildungsarbeit.

Auf ihrem Weg werden historische Eckdaten in Reichenbach benannt und 
erläutert und auch auf politische Strukturen und Zusammenhänge mit 
dem Besuch des Oberbürgermeisters eingegangen.

Ebenso werden Gruppenzusammengehörigkeit, Eigenverantwortung und 
technisches Know-How vermittelt. 

Angemeldet haben sich in diesem Jahr ca. 200 Kinder aus dem Goethe- 
Gymnasium, der Weinholdschule, dem futurum Mylau und der Pestaloz-
zischule.

TIPPS & TERMINE
Bitte beachten Sie auch die tagesaktuellen Informationen in den Medien.

Jürgen-Fuchs-Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame Einrichtung -
Tel. 03765 524-4141
 
Es ist immer noch möglich, sich für den Buchsommer anzumelden! Bei der 
Ferien-Leseaktion sind Kinder und Jugendliche aufgefordert, drei besonders 
gekennzeichnete Buchsommer-Bücher zu lesen. Danach erhalten die Teilneh-
merInnen ein Zertifikat und die Einladung zur Buchsommer-Abschlussparty. Die 
Aktion ist kostenlos und ein eigener Bibliotheksausweis ist nicht notwendig.

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; 
Mittwoch: 09:00 bis 16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 
09:00 bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 524-4141

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -

Sonderausstellungen:
„Ausstellung zum 80. von Frank-Herbert Zaumzeil“, 
zu sehen bis zum 26. September

Sonntag, 22. August, ab 14:30 Uhr 
Frank-Herbert Zaumzeil stellt sich im Künstlergespräch den Fragen und 
Meinungen der Besucher.

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131. 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und So. 13:00 bis 16:00 
Uhr sowie nach Vereinbarung. W
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e HANDGEMACHT – zwei Ferien-Work-

shops auf Burg Mylau

Nach dem Erfolg des letzten Jahres gab 
es in diesen Sommerferien gleich zwei 
„Handgemacht“-Ferienworkshops in der 
zweiten Ferienwoche, die beide ausge-
bucht waren. Wenn man so will, setzen sie 
die Textil-Industrie-Tradition der Region und auch der Burg Mylau fort.  

Im Siebdruck-Workshop „Deine Motive auf Taschen, Shirt und Co.“ von 
und mit Hanna Düser (Hanna Näht aus Zwickau) bauten und bespannten 
die Kinder einen Siebdruckrahmen und entwarfen Motive (z.B. die Burg 
Mylau), die sie dann auf Textilien druckten. Im Näh-Workshop „Bilder, 
Beutel und mehr“ von und mit Linni Grund (Die tapfere Schneiderei aus 
Lichtenstein) nähten die Kinder nicht nur Beutel, die dann bedruckt wur-
den, sondern entwarfen und gestalteten Bilder aus Stoffresten. Allen 
beteiligten hat es riesigen Spaß bereitet und die Workshops waren viel 
zu schnell schon wieder Geschichte. In einer gemeinsamen Ausstellung 
wurden am Freitag die Exponate beider Gruppen präsentiert. 

Text und Fotos: futurum
  

Neuberinhaus
Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch den Vogt-
landkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau 

bis 22. August, 20.08. ab 19:00 Uhr/21.+22.08. jeweils ab 12:00 Uhr
9. Artrock Festival (mit: Martin Barre Band & Friends, Ape Shifter, Clepsy-
dra, Crea, Focus, Gens de la Lune, Höstsonaten, Lazuli, Seven Steps To 
The Green Door, The Enid, TNNE)
 Dienstag, 24. August, 09:30 Uhr
Friederikes Ferien-Film.Theater: „Mein Lotta Leben - Alles Bingo mit Flamingo“
 Dienstag, 31. August, 09:30 Uhr
Friederikes Ferien-Film.Theater: „Robin Hood“
 21. & 22. September: 1. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie
 Samstag, 25. September, 19:30 Uhr
Patricia Kelly „One More Year Live 2021“
 Sonntag, 26. September, 17:00 Uhr
„Noch‘n Gedicht - Der große Heinz Erhardt-Abend“ mit Hans-Joachim 
Heist (Veranstaltung vom 06.02.2021, Tickets behalten ihre Gültigkeit)
 Donnerstag, 30. September, 19:30 Uhr 
Premiere „Emilia Galotti - Liebe, Macht und Hinterhalt“, Theaterstück des 
Neuberin-Ensembles
 Tel.: 03765 12188, E-Mail: info@neuberinhaus.de, Öffnungszeiten Thea-
terkasse: eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn

Offizielle Kartenvorverkaufsstelle: Tourist Information Reichenbach, Markt 
5, 08468 Reichenbach, Öffnungszeiten: Di 09:00 bis 13:00 & 14:00 bis 
18:00 Uhr, Mi 09:00 bis 13:00 Uhr, Do 09:00 bis 13:00 & 14:00 bis 18:00 
Uhr,  Fr 09:00 bis 13:00 Uhr, Sa 09:00 bis 12:00 Uhr
 

Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach
 Sonntag, 22.08., 19:30 Uhr,
Greiz, Goethepark (bei schlechtem Wetter Vogtlandhalle)
Klassiknacht: Anlässlich zehn Jahre Vogtlandhalle: Judith Spiesser/So-
pran, Zoltán Mácsai/Horn; Dorian Keilhack/Dirigent & Moderation
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Fr, 27.08.21, 19.30 Uhr, Hohenleuben, Burgruine Reichenfels
Tickets: Lebensmiiel Delitscher 036622-7108, Bäckerei Grünert -7097, TST

BURG CLASSICS
Die Open-Air-Musiknacht mit Highlights aus Klassik, Film, Rock & Pop

So, 22.08.21, 19.30 Uhr, Greiz, Goethepark
Tickets: Vogtlandhalle 03661-62880, Tourist-Info -689815

KLASSIKNACHT
anlässlich 10 Jahre Vogtlandhalle

Di, 21.09.21, 19.30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus 03765-12188
Mi, 22.09.21, 16.00 & 19.30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus

Fr, 24.09.21, 16.00 & 19.30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880

1. SINFONIEKONZERT

Änderungen je nach offizieller Entscheidungslage vorbehalten 
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Freitag, 10. September, 20:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
XY SUCHT DAS GLÜCK: Eröffnungsinszenierung des XXX. Greizer Theater-
herbstes, Anna Möbus, Dominik Schiefner, Eike Weinreich / Leitung
GMD Stefan Fraas / Musikalische Leitung
 Dienstag, 19:30 Uhr, Mittwoch, 16:00 & 19:30 Uhr, Neuberinhaus Reichenbach
Freitag, 24. September, 16:00 Uhr & 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
1. Sinfoniekonzert
Franz Schubert: Die Zauberharfe. Ouvertüre C-Dur D644 „Rosamunde“, 
Edvard Grieg, Klavierkonzert a-Moll op. 16, Jean Sibelius: Sinfonie Nr. 2 
D-Dur op. 43; Klavier: Severin von Eckarstein; Dirigent: Dorian Keilhack
 
Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!
Infos: www.vogtland-philharmonie.de,
facebook.com/vogtlandphilharmonie

 

Die hier abgedruckten Informationen sind nicht vollständig und kön-
nen sich ändern. 
Bitte fragen Sie beim jeweiligen Veranstalter nach.  

26. August, 19:00 Uhr, Reichenbach, Event-Garten bei Connys Bar: Gar-
tenkonzert mit Loni Lila - Eintritt frei, Tischreservierung erbeten unter 
Tel. 03765 7939808
 27. bis 29. August, Reichenbach, Park der Generationen
Familienfest & Ballonglühen
 28. August, 17:00 Uhr, Reichenbach, Veranstaltungsforum, Wiesenstraße 62
Calliope Kammermusikreihe: Florian Feilmair (Klavier, Österreich); Werke 
von Beethoven, Chopin und Liszt
 03. September, Greiz, Innenstadt
Sekt in the City

21:00 Uhr, Reichenbach, Solbrigplatz
Spot an! Einweihung Solbrigplatz
 
04. September, ab 13:00 Uhr, Reichenbach, Innenstadt
Vogtländischer Kultursommer – „Happy in the Streets“
 
05. September, 17:00 Uhr, Elsterberg, St.-Laurentiuskirche
Bachkonzert; Ausgeführt von der Vogtland Philharmonie und Solisten
 
10. September, 20:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„XY sucht das Glück“: Eröffnungs-Inszenierung des XXX. Greizer Theater-
herbstes, u.a. mit der Vogtland Philharmonie
 
10. September, 16.00 Uhr
Benefizkonzert organisiert von Thomas Bartlog, Gregor Steps, CUBE-Drums 
Plauen und dem Team vom Bergkeller. Bands: TANIA, The Rest Of Us Is 
Dead, Schallmeienkapelle RC, Mr.Phil, Sound Express, Monroe Project
 
11. September, 9:00 bis 15.00 Uhr, Reichenbach, Postplatz, 
Frischemarkt
 
18. September, 20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“,      
Moritzstraße
Live in Concert: John Macaluso - Drum Gods
 
Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache 
Bürger: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen Bera-
tungsgespräch mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechts-
anwalt weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und Beratungs-
hilfeschein sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen schriftlichen 
Nachweis der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.
 
Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 
Uhr; Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

VERANSTALTUNGEN &
ANGEBOTE
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e Blutspendetermine:
Freitag, 20. August, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, Hauptstraße 1
Mittwoch, 25. August, 14:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, Diakonie Be-
gegnungsstätte, Nordhorner Platz 1
Montag, 13. September, 11:00 bis 14:30 Uhr, Rodewisch, Krankenhaus, 
Bahnhofstraße 1, Festsaal
Samstag, 25. September, 08:30 bis 12:00 Uhr, Reichenbach, Begeg-
nungsstätte, Nordhorner Platz 1
Montag, 27. September, 14:30 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, 
Hauptstraße 1
Plasmaspendetermine: Montag bis Freitag von 7:30 bis 19:30 Uhr, 
Zwickau, Glück-Auf-Center, Telefon: 0375/27 69 26 220
 Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Ein Ausflug ins Mittlere Göltzschtal bietet Erholung, Abenteuer und jede 
Menge spannende Erlebnisse. Große und kleine Naturforscher werden noch 
lange von einer Entdeckungsreise in das Alaunwerk in Mühlwand schwärmen.
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr. Gruppenführun-
gen auf Anmeldung jederzeit möglich. Bitte anmelden bei: Bergwerksdi-
rektor Werner Albert, Tel. u. Fax: 03765 521898 oder Mobil 0162 1774538
 Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung des Rollbockschuppens
Nächster Öffnungstag am Sonntag, 12. September, 10:00 bis 17:00 Uhr: 
Tag des offenen Denkmals
 Imkerverein: Öffnungszeiten im Bienenhaus, Reichenbach, Park der Ge-
nerationen, Fabrikgarten Schreiterer: jeden Samstag, 13:00 bis 15:00 Uhr
 „Das Boot“, Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Albertistra-
ße 46, Tel. 03765 5259971, E-Mail: pskb@drk-reichenbach.de
Öffnungszeiten: Mo: 09:00 bis 15:00 Uhr, Di: 09:00 bis 16:00 Uhr, Mi: 
09:00 bis 18:00 Uhr, Do: 09:00 bis 15:00 Uhr, Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr, Sa 
(gerade Woche) 09:00 bis 12:00 Uhr
Beratungszeiten: Di./Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und nach Vereinbarung
Jeden ersten Mittwoch im Monat: 14:00 bis 15:30 Uhr: Selbsthilfegruppe 
„Depression und Angst“
Wöchentliche Angebote: Montag: 09:00 Uhr Gesprächszirkel zum Wo-
chenbeginn, 11:00 Uhr Kunstzirkel/Kreativarbeit

Dienstag: 11:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Musik gegen Depressionen“, 
12:00 Uhr gemeinsames Mittagessen, 14:00 Uhr bunter Nachmittag
Mittwoch: 10:30 Uhr Sportgruppe, 12:00 Uhr Austauschrunde bei Kaffee 
und Kuchen, 14:00 Uhr Gedächtnistraining/Spielenachmittag
Donnerstag: 10:00 Uhr Brunch
Freitag: 09:00 Uhr Gesprächsrunde zum Wochenausklang
Samstag (gerade Woche): 09:00 Uhr Gruppenangebote nach Absprache
 Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V., 
Wiesenstraße 62, Tel. 03765 2573720
Das Bildungs- u.  Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur, unmittelbar am Park der Generation gelegen, ist jeden zwei-
ten Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher geöffnet. 
Informiert wird über Geschichte und Kultur des Judentums.
Das im Maßstab 1:100 erbaute Modell des Herodianischen Tempels ver-
schafft einen besonderen Eindruck zur Größe und Schönheit dieses un-
trennbar mit dem Judentum verbundenen religiösen Bauwerkes. Weiter 
können das erste Heiligtum des Volkes Israel die „Stiftshütte“, eine Tho-
rarolle, die Darstellung jüdischer Feste und Gegenstände des jüdischen 
Lebens betrachtet werden. Mitarbeiter des Zentrums geben gern tiefere In-
formationen zu den Exponaten und beantworten die Fragen der Besucher.
 Chaim Noll – „Die Wüste“
Er ist wieder in Reichenbach. Mit einer Buchlesung zu seinem neusten 
Buch: „Die Wüste: Literaturgeschichte einer Urlandschaft des Menschen“.
Am Donnerstag, 30. September, 19:00 Uhr im Bildungs- und Begeg-
nungszentrum.
Chaim Noll, ehemals Hans Noll, geboren 1954 in Berlin als Sohn des 
DDR-Schriftstellers Dieter Noll, lebte seit 1961 in Ost-Berlin. Er studierte 
Mathematik sowie Kunst und Kunstgeschichte. 1980 verweigerte er den 
Wehrdienst, stellte 1983 einen Ausreise-Antrag und übersiedelte mit sei-
ner Familie 1984 nach West-Berlin. Später in Stuttgart lebend, erschie-
nen seine ersten Bücher, deren Manuskripte zum Teil aus Ost-Berlin in 
den Westen geschmuggelt worden waren. Von 1988 bis 1991 arbeitete er 
als Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Freien Universität Berlin, ging 
1992 nach Rom, wo er bis 1995 freiberuflich tätig war. Seit 1997 wohnt 
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der sich selbst als orthodox bezeichnende Jude in der Negevwüste in 
Midreschet Ben-Gurion bei Be’er Sheva in Israel. Neben seiner umfang-
reichen schriftstellerischen Tätigkeit an der Ben-Gurion-Universität Be’er 
Sheva reist der israelische Staatsbürger häufig zu Lesungen und Vorträ-
gen nach Deutschland, wo er auch regelmäßig publiziert.
Im Vorwort seines Buches heißt es: „Ich lebe in der Wüste. Freiwillig. 
Und habe nicht vor, diesen Ort wieder zu verlassen. 1997 wurde ich von 
der Ben Gurion-Universität in Beer Sheva, Israel, eingeladen, an der 
Gründung eines Zentrums für deutsche Studien in der Wüste Negev mit-
zuarbeiten. Als geborener Großstädter wusste ich so gut wie nichts über 
das Leben in der Wüste, seine Besonderheiten, Gefahren und Wirkungen 
auf die menschliche Psyche. Ich fuhr eines frühen Morgens hinaus in die 
unendlich scheinende, leere, mysteriöse Landschaft, erlebte den Son-
nenaufgang und beschloss, das seltsame Angebot anzunehmen. Es war 
Liebe auf den ersten Blick. Vom ersten Augenblick an hat mich die Wüste 
motiviert und literarisch inspiriert…“
Lassen Sie sich von Chaim Noll über die Wüste inspirieren. Der Eintritt ist 
frei. Um eine Spende zur Deckung der Kosten wird gebeten. Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
 

Volkssolidarität Reichenbach e.V.: Solbrigstraße 16, Tel. 03765 6118-0
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen: jeden Dienstag 13:30 Uhr
alle 14 Tage Donnerstag (in der ungeraden Kalenderwoche): 14:00 Uhr: 
Spielenachmittag
Seniorengymnastik: jeden Mittwoch, 09.30 Uhr
Veranstaltungen:
08. September, 14:00 Uhr, Clubraum der Turnhalle Rotschau, OG Rot-
schau: Bürgerfragestunde mit Oberbürgermeister Raphael Kürzinger
14. September, 13:30 Uhr, OG Betreutes Wohnen: Kaffeeklatsch mit an-
schließenden Vortrag der Verbraucherzentrale Auerbach: Heike Teubner 
über aktuelle Themen
15. September, 14:00 Uhr, Reichenbach, Begegnungszentrum Nordhorner 
Platz: OG Mylau: Grillfest  

ORTSCHAFTSRAT FRIESEN
 Spielplatzfest und ein Dankeschön

Ein Dankschön in Form eines Blumenstrau-
ßes hat der Ortschaftsrat Friesen an Annett 
Riedel, Anna Beyer und Dana Bittermann 
(v.l.n.r.) für die jährliche Organisation des 
Spielplatzfestes ausgesprochen.
Neben dem jährlichen Spielplatzfest, 
das (außer in Corona-Jahren) immer 
auch zahlreiche Besucher der Region 
anzieht, kümmern sich die Organisato-
rinnen auch um die Ordnung und Sau-
berkeit des Spielplatzes.

Text und Fotos: F. Tennstedt

VEREINE
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 VSV EINTRACHT REICHENBACH e.V.
Beach-Camp im Freibad Oberreichenbach:

Wettkämpfe und Training für Groß und Klein

In der ersten Woche der Sommerferien richtete der Volleyballverein VSV Ein-
tracht Reichenbach e.V. erneut sein Volleyball-Trainings-Camp für Kinder und 
Jugendliche aus. Nachdem bereits das Wochenende davor mit dem Herren- 
und Damen Beach-Cup sowie dem Mix Beach-Cup im Zeichen des Volleyballs 
stand, hatten nun die Kinder und Jugendlichen wieder die Möglichkeit, sich 
sportlich zu betätigen und abwechslungsreiche Tage zu erleben.
Unter der Schirmherrschaft des Reichenbacher Oberbürgermeisters Raphael 
Kürzinger sowie des CDU-Landtagsabgeordneten Stephan Hösl beteiligten 
sich in diesem Jahr insgesamt 27 Jungen und Mädchen am Camp.
Im Beach-Camp konnten die jungen Sportler die Techniken des Beach-
volleyballs erlernen und diese anschließend bei kleinen Turnieren unter 
Beweis stellen. Ein von den Mitgliedern des VSV Eintracht Reichenbach 
gebildetes Trainerteam bot den Kindern und Jugendlichen abwechs-
lungsreiche und abenteuerliche Tage. Insbesondere die Jugendspieler 
des Vereins beteiligten sich an der Ausbildung der jungen Talente. Neben 
Training und Turnieren wurde auch ein Rahmenprogramm organisiert. 
So sorgten eine Filmvorführung und ein Lagerfeuerabend für Kino- bzw. 
Abenteueratmosphäre.
Nachdem im letzten Jahr schon über 30 Kinder begeistert teilnahmen, 
war es den Organisatoren wichtig, den jungen Sportlerinnen und Sport-
lern einen sportlichen, aber auch sozialen Anlaufpunkt zu bieten.
Ein herzliches Dankeschön. Ein solches Vorhaben ist ohne Sponsoren und 
Unterstützer natürlich nicht denkbar. So unterstützte der Chef der Firma 
WIN GmbH, Swen Schindler, wie bereits im Vorjahr mit der Bereitstellung 
der Trikots für Kinder und Trainer sowie von Zelten und weiterem Equip-
ment tatkräftig das Vorhaben. Die Firma Reinhold Fundamentbau stellte 
Zäune für die Sicherung der Spielfelder 
zur Verfügung.
Der Betreiber des Imbisses im Reichen-
bacher Bad, Matthias Krüger, und Frank 
Wirt als Chef der Gaststätte „Scheune“ 
sorgten für das Mittagessen. Die Rei-
chenbacher Wurstfabrik Walter Schaller 
sorgte mit der Bereitstellung von Grill 
und Kühlfahrzeug sowie Fleisch- und 
Wurstwaren für ein gutes Gelingen. 
Die Frühstücksbrötchen steuerte Julia’s 
Bäck am Eck bei. Nicht zuletzt mit der 
finanziellen Unterstützung der Sparkasse 
Vogtland, der Stadtwerke Reichenbach, 
der Firma Hartleib & Kutschera und zahl-
reicher weiterer Sponsoren war es mög-
lich, neben der Verpflegung jedem Kind 
am Ende des Beach-Camps eine Medaille 
und einen Preis zu überreichen.
Allen Sponsoren und Unterstützern so-
wie den Schirmherren sei an dieser Stelle 
ganz herzlich gedankt!
Es ist seitens des VSV Eintracht Rei-
chenbach geplant, auch im nächsten 
Jahr wieder ein Trainings-Camp für Kin-
der und Jugendliche in ähnlicher Form 
durchzuführen.

Text: Steffen Doller, Foto: J. Meinel

 STÄDTEPARTNERSCHAFTSVEREIN MYLAU e.V.
 Unsere Mitgliederversammlung

 
Am 08. Juli fand im Vereinszimmer auf der Burg Mylau die Mitgliederver-
sammlung unseres Vereins statt.
Nach der Begrüßung durch die Vereinsvorsitzende, Birgitt Firnhaber, wur-
de mit einer Schweigeminute des im Juni 2021 verstorbenen Vereinsmit-
glieds Hans-Jürgen Handler gedacht.
Neben dem Bericht der Vereinsvorsitzenden über das vergangene Jahr 
verlas Ute Lochmann den Kassenbericht für 2020 sowie den Bericht über 
die Kassenprüfung 2020. Der Vorstand konnte entlastet werden.
Mit der Wahl des Vorstands des Vereins wurde der bisherige Vorstand 
bestätigt: Die Mitglieder sind: Birgitt Firnhaber, Ute Lochmann, Susann 
Heinrich, Tilo Baumung und Sina Lorbeer-Klausnitz.
Für die Besetzung der Revisionskommission wurden Dietrich Dressel und 
Christoph Schneider gewählt.
Die Vereinsmitglieder waren sich einig, zukünftig die Zusammenarbeit 
mit den Partnerstädten intensiver zu gestalten und eventuell ein kleines 
Treffen von max. fünf Vertretern der Partnerstädte im November 2021 
durchzuführen und über mögliche gemeinsame Projekte zu sprechen.
Insbesondere Jugendliche möchten wir in unsere Arbeit einbeziehen.
 
Wir suchen ständig Mitstreiter und freuen uns über jeden an den Vorha-
ben des Vereins interessierten Menschen.
Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung, Telefon: 03765 32431 oder 
gerne per E-Mail an: firnhaber.mylau@web.de.
Birgitt Firnhaber: „Wir freuen uns sehr auf Sie und Euch!“
 

HOSPIZVEREIN VOGTLAND E.V.
„Manchmal zeigt sich der Weg erst, wenn man anfängt ihn zu gehen.“ 

(Paul Coelho)
20-jähriges Jubiläum
Unser Verein wurde 2001 gegründet. Das 20-jährige Bestehen werden wir 
vom 11. bis zum 18. September mit einer Festwoche feiern. Die Termine 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.
 
Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für 
schwerkranke Menschen, Trauernden und ihren Angehörigen da. Hospi-
zarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche Helfer unter-
stützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu und 
spenden Trost und machen so Mut.
 
Wir brauchen IHRE Unterstützung!
Deshalb bieten wir unseren Vorbereitungskurs für alle ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer jetzt auch online an.
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Information und Beratung
Bildungszentrum für 

Soziales, Gesundheit und Wirtschaft 
Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.

Telefon 03765 55400 
fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Schulgeldfreie Berufsausbildung in der Altstadt-
schule – Die Gesundheitsschule in Reichenbach!

Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
staatl. gepr. Krankenpflegehelfer/in
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeut/in (WFOT)
Physiotherapeut/in

www.bildungszentrum-reichenbach.de 

Ausbildungsbeginn 1. Sept. 2021 –
Bewerben Sie sich jetzt! 

    

Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

...  so  macht 
             Wohnen Spaß!
www.moebel-hierold.de

Ferienzeit-Spielezeit

JETZT IM KUNDENBÜRO!

Mit Würfel +Spielfiguren

03765 / 7817-400
www.swrc.de - kundenbuero@swrc.de

Unser Kurs „Schwerkranke und Angehörige begleiten“ startet voraus-
sichtlich wieder im Januar 2022, Anmeldungen sind immer möglich!
Wir freuen uns auf SIE!

Anmeldung und Kontakt unter: 0174 7125976
Hospizverein Vogtland e.V.
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, 
Auerbach Bebelstraße 13, www.hospizverein-vogtland.de. 
info@hospizverein-vogtland.de
 
„Letzte Hilfe Kurs“ am Samstag, 16. Oktober, 09:00 bis 13:00 Uhr, 
Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1:
Am Ende wissen, wie es geht.
Der Kurs vermittelt „Das Kleine 1x1 der Sterbebegleitung“.
In vier Modulen werden Sterben als Teil des Lebens, Vorsorgen und Ent-
scheiden, Leiden lindern und Abschied nehmen besprochen.
Der Kurs ist auf zehn Teilnehmer begrenzt.
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden Sie sich 
bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie können die 
diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der Kinder- und Frau-
enheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im August & September

Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr morgens wer-
den nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte Medikamente 
abgegeben. Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Bären-Apotheke, Auerbach, Goethestraße 1, Tel. 03744 216511
Notdienst am: 21.08., 30.08.
Stadt-Apotheke, Treuen, Königstraße 12, Tel. 037468 80800 
Notdienst am: 05.09., 06.09.
Central-Apotheke, Falkenstein, August-Bebel-Straße 5, Tel. 03745 744390
Notdienst am: 20.08., 22.09., 25.09., 26.09.
Pelikan-Apotheke, Treuen, Brudolf-Breitscheid-Straße, Tel. 037468 3315
Notdienst am: 29.08., 07.09., 25.09.
Vogtland-Apotheke, Auerbach, Reumtengrüner Straße 43, Tel. 03744 82830
Notdienst am: 26.08., 29.08., 28.09.
Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184
Notdienst am: 10.09., 26.09.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 22.08., 08.09., 12.09., 18.09.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121  
Notdienst am: 13.09.
Apotheke am Schloss, Falkenstein, Bahnhofstraße 2b, Tel. 03745 73010
Notdienst am: 23.08., 05.09., 23.09.
Schützen-Apotheke, Auerbach, Breitscheidstraße 13, Tel. 03744 224433
Notdienst am: 27.08., 29.09.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 28.08., 14.09.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711          
Notdienst am: 21.08., 15.09.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 16.09.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020   
Notdienst am: 04.09., 19.09., 20.09.
Bären-Apotheke, Muldenhammer, Klingentaler Straße 25, Tel. 037465 2277
Notdienst am: 11.09., 20.09.
Löwen-Apotheke, Falkenstein, Markt 8, Tel. 03745 6007 
Notdienst am: 24.08., 12.09., 24.09. 
Adler-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 18, Tel. 03744 213023
Notdienst am: 30.08., 30.09.
Marien-Apotheke, Falkenstein, Oelsnitzer Straße 2, Tel. 03745 6230
Notdienst am: 22.08., 18.09., 21.09.
Löwen-Apotheke, Ellefeld, Schulstraße 1, Tel. 03745 6007
Notdienst am: 25.08., 19.09., 27.09.
Nicolai-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 47, Tel. 03744 3658800
Notdienst am: 28.08., 01.09.
Park-Apotheke, Rodewisch, Auerbacher Straße 18b, Tel. 03744 34871
Notdienst am: 02.09., 04.09.
Stadt-Apotheke, Rodewisch, Wernesgrüner Straße 1A, Tel. 03744 36930
Notdienst am: 03.09., 11.09.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615         
Notdienst am: 17.09.



Reichenbacher Anzeiger 08/21, 20.08.2021

33

Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 17.09.2021
Anzeigenschluss ist der 03.09.2021

Unbenannt-1   1 03.12.2013   15:20:54
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www.woba-reichenbach.deWohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 ·  (03765) 55 33-0

WOHNEN MIT VIEL LICHT

Prof.-Schmidt-Straße 18,
Reichenbach im Vogtland
1-Raum-Wohnung, EG (0044 01800101)

Fläche  ca. 41,22 m²

Kaltmiete 179,00 EUR

Nebenkosten 91,00 EUR

Gesamtmiete 270,00 EUR

Ausstattung

 große und helle Küche mit Fenster

 sonniger Balkon

 modernes Bad mit Flachdusche & Glas-Duschwand

 CV-Belag in Holzoptik

 Stellplätze vor der Haustür sowie Bus, Einkaufen

 und Ärztehaus zu Fuß erreichbar

Kaution: 300,00 EUR · Energieausweis: bedarfsorientiert 61,80 kWh/m² a inkl. WW-Bereitung · Energieträger Erdgas H · BJ 1987

Die Natur vor der Tür im grünen Neubaugebiet West

alles
modern
saniert

Wohnen /
Schlafen

Flur

Bad

Küche

Balkon


